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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mönke-
berg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In 
besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. 
ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht 
arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kosten-
los an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in 
Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Im Monat August finden keine Sitzungen des Amtes statt.

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Hauptamtlicher Bürgermeister für Schönkirchen gesucht

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schönkirchen hat in ihrer Sitzung am 21.06.2016 
beschlossen, die Hauptsatzung der Gemeinde zu ändern mit dem Ziel, in Schönkirchen wieder 
eine hauptamtliche Bürgermeisterin/einen hauptamtlichen Bürgermeister zu wählen. Diese 
Wahl erfolgt durch alle wahlberechtigten Schönkirchener Bürgerinnen und Bürger und ist für 
den 06.11.2016 geplant. Damit wird das Ziel verfolgt, dass die/der zukünftige hauptamtliche 
Bürgermeisterin/Bürgermeister ihren/seinen Dienst am 01.01.2017 antreten kann.

Die in der Gemeindevertretung vertretenen Parteien haben sich darauf verständigt, für die Wahl 
möglichst eine/n gemeinsame/n, geeignete/n Kandidatin/en vorzuschlagen, die/der dieses Amt 
zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger ausübt. Wir erwarten von unserer Kandidatin/unse-
rem Kandidaten

• Führungserfahrung und umfangreiche Kenntnisse in Verwaltungsabläufen, insbesondere im 
kommunalen Haushalts- und Baurecht. 

• vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den gemeindlichen Selbstverwaltungsgremien und 
der Amtsverwaltung. 

• ein hohes Maß an Eigeninitiative, Belastbarkeit, Verantwortungsbereitschaft und Verhand-
lungsgeschick.

• die Fähigkeit, aktiv und kreativ die Gemeindeentwicklungsprozesse einzuleiten und umzu-
setzen.

• Bürgernähe und eine enge Zusammenarbeit mit unseren Vereinen und Verbänden.
• dass sie/er ihren/seinen Wohnsitz in Schönkirchen hat bzw. nach ihrer/seiner Wahl nach 

Schönkirchen verlegt.



Die Ernennung erfolgt zur Beamtin / zum Beamten auf Zeit für die Dauer von sechs Jahren. Die 
Besoldung richtet sich nach der Kommunalbesoldungsordnung für Schleswig-Holstein (zurzeit 
Besoldungsgruppe A 14). Daneben wird eine Aufwandsentschädigung nach landesrechtlichen 
Vorschriften gewährt.

Es wird in diesem Zusammenhang auf die öffentliche Bekanntmachung des Gemeindewahl-
leiters der Gemeinde Schönkirchen über die Aufforderung zur Einreichung von Wahl-
vorschlägen in dem öffentlichen Bekanntmachungsorgan und auf der Internetseite 
www.schoenkirchen.de verwiesen. 

Die Schönkirchener Parteien bitten interessierte Bewerberinnen und Bewerber, die mit der ge-
meinsamen Unterstützung der Parteien kandidieren wollen und nicht als Einzelbewerberin / 
Einzelbewerber antreten, sich bis zum Montag, den 29.08.2016 bei den Parteien zu bewerben.

Die Ansprechpartner für die Parteien sind:
CDU (8 Sitze): Frau Anka Velfe, Mühlenstraße 21, 24232 Schönkirchen 
(Tel.: 04348-7922, anka.velfe@t-online.de) 
SPD (6 Sitze): Herr Kai Bellstedt, Peerkoppel 25, 24232 Schönkirchen 
(Tel.: 04348-914527, kai.bellstedt@t-online.de) 
Bündnis 90/Die Grünen (4 Sitze): Herr Thomas Rulle, Alte Gärtnerei 17, 24232 Schönkirchen 
(Tel.: 0431-7993576, t.rulle@t-online.de) 
FDP (1 Sitz): Herr Heino Schulz, Schönberger Landstraße 127, 24232 Schönkirchen 
(Tel.: 04348-912647, h.schulz@kielnet.net) 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp, Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf, Tel. 0431 2409 901.

Das Amt Schrevenborn sucht

4 Erzieher/innen:

• für die Kindertagesstätte „Die Eichhörnchen“ in Mönkeberg

eine Kitaleitung sowie eine/n Erzieher/in für die Krippengruppe

• für die Offene Ganztagsschule an der Grund- und Gemeinschaftsschule Heikendorf

eine/n Erzieher/in (Teilzeit)

• für den Fördekindergarten in Heikendorf eine Krankheitsvertretung (Teilzeit)

Nähere Informationen finden Sie unter: www.amt-schrevenborn.de.

In neuen Räumlichkeiten für Sie da!

Aufgrund einer Umstrukturierung im Amt Schrevenborn sind folgende Mitarbeiter ab sofort in 
der neu eingerichteten Nebenstelle im Schulredder 1-3 (ggü. des Rathauses in den Räumlich-
keiten der Volkshochschule) für Sie erreichbar:

• Kristin Reischke (Tourismus)
• Christoph Kuhl (Marketing, Presse- & Öffentlichkeitsarbeit)

Die detaillierten Kontaktdaten entnehmen Sie bitte bei Bedarf der Übersicht weiter hinten im 
Heft.
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Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion

                                  Kieler Förde 

Feurige Tänze und Entspannung am Meer

Der August steht ganz im Zeichen des körperlichen und seelischen Wohlbefindens. Was tut 
schließlich besser, als Bewegung an der frischen Luft und in Musik verpackte Lebenslust?

Aktiv in der Natur

Wandern auf dem Fördewanderweg zwischen Heikendorf und 
Mönkeberg, Schnuppergolfen auf dem Kitzeberger Grün, begleitetes 
Segeln auf einer traditionellen Megin-Jolle oder Westernreiten in 
Schönkirchen? Die Urlaubsregion Kieler Förde ist mit ihrer Küste, 
den weitläufigen Feld- und Waldlandschaften und dem Wasserwan-
derrevier Schwentine ein idealer Platz für Aktivitäten in der Natur. 
Der neue "Aktivlotse" bündelt die vielfältigen Angebote der Region für 
interessierte Gäste und Einheimische. Außerdem enthält er Kurz-
informationen zu den Sehenswürdigkeiten der Orte. Erhältlich ist er 
kostenfrei in der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen, im Heikendor-
fer Rathaus sowie in den Gemeindebüros von Schönkirchen und 
Mönkeberg. 

(Anmeldung bis zum Vorabend erwünscht unter 0170-2101679)

Yoga am Meer
Jeden Montag & Mittwoch, 19.00 bis 20.00 Uhr, Wiese zwischen Hauptstrand und Campingplatz

Zumba am Hafen
Jeden Samstag, 11.30 bis 12.30 Uhr, Parkplatz am Café Roehrskrog
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„Strandnoten“ erklingen am Hauptstrand

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Strandnoten“ wird 
auch in der späten Sommersaison mit Meerblick musiziert: 
Am Sonntag, den 14. August erobern „De Brummelbuttjes“ 
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr die Freiluftbühne am 
Hauptrand und verbreiten mit ihren Seemannsliedern eine 
maritime Atmosphäre. Die „Show-Brassband“ hält am 4. 
September zur gleichen Uhrzeit Einzug und überzeugt neben 
ihrer Performance mit klassischen Märschen, be-liebter 
Filmmusik und modernen Pophits. 

„Intermezo“ 
ist der Titel der den Skulpturenweg begleitenden 
Ausstellung im Hörn-Huus. Sie zeigt Skulpturen, 
Objekte und Malereien der KünstlerInnen 
Gudrun Hundacker, Ulf Reisener und Farah 
Willem. Vom 21. August bis zum 4. September 
haben kunstinteressierte Gäste mitt-wochs und 
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr und sonntags 
von 12.30 bis 14.30 die Möglichkeit, die 
Ausstellungsstücke in den historischen Räum-
lichkeiten der alten Fachwerkate zu bewundern. 

Das Ostsee-Strandfrühstück fand auch in diesem 
Jahr bei Besuchern aus Nah und Fern Anklang. 
Bereits eine Stunde vor dem eigentlichen Beginn 
nahmen die ersten Frühstücksgäste, zwei Urlauber-
pärchen aus Bonn, an der langen weißen Tafel Platz. 
Dabei hatte das Wetter die Veranstalter vom Ost-
seebad Heikendorf und dem Seeblick-Beach im 
Vorfeld zittern lassen. Am Ende zeigte aber auch Pe-
trus, dass er ein echter Förde-Fan ist, und schickte 
den rund 100 Besuchern sonnige Grüße, die, ebenso 
wie die begleitende Musik vom DJ-Pult, bestens zur 
entspannten Strandatmosphäre passten. 

Kaffee- & Kuchenexpress
Museumsbahn nimmt Kurs auf Schönkirchen

In nostalgischen Abteilen und durch schönste Landschaften zu den beliebtesten Cafés der 
Region - der Kaffee- & Kuchenexpress macht solche Ausflüge möglich. 
Jeden Sonntag, vom 9. Juli bis zum 4. September nimmt die Museumsbahn vom Schönberger 
Strand um 14.00 Uhr Kurs auf Probsteierhagen und Schönkirchen (Abfahrt in Schönberg ist 
um 14.15 Uhr). 
Der Fahrgast entscheidet selbst, welches Ziel er wählt: Probsteierhagen mit dem "Alten 
Probsteier Café" oder Schönkirchen mit dem idyllischen "Dorfteichcafé". Dabei kann man nur 
gewinnen: Beide Häuser sind über die Ortsgrenzen hinaus bekannt für ihre selbstgemachten 
Kuchen- und Tortenvariationen. 

Ein „Intermezzo“ in Schönkirchen

Stimmungshoch beim Ostsee-Strandfrühstück



Wer nach der Stärkung noch Zeit findet, trifft 
in den Gemeinden auf Sehenswertes: Das 
Herrenhaus, die Kirche "St. Katharinen" und 
der Irrgarten in Probsteierhagen sowie der 
Skulpturenweg, die Marienkirche und das von 
historischen Katen bestimmte Dorfteich-
ensemble in Schönkirchen prägen die Orts-
bilder.  
Um 15.30 Uhr wird die Rückfahrt angetreten. 

Auch für Probsteierhagener oder Schönkir-
chener Fahrgäste ist das Angebot interessant: 
Fahrräder können kostenlos mitgenommen 
und für den Rückweg der Ausflugsfahrt ge-
nutzt werden. 
Weitere Infos unter: 
www.vvm-museumsbahn.de

Nostalgie und Natur pur! Die Museumsbahn 
durchquert auf ihrer Tour nach Schön-
kirchen schönste Landschaften

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an folgende Stellen:
Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, info@kiel-sailing-city.de) 
Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, 
kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Es finden voraussichtlich im August keine Sitzungen statt.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Termine: 9. Juli bis 4. September, jeden Sonntag, 
14.00 Uhr ab Schönberger Strand/Rückfahrt 15.30 ab Schönkirchen 
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Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen zur Wahl

einer hauptamtlichen Bürgermeisterin 
oder eines 

hauptamtlichen Bürgermeisters
der Gemeinde Schönkirchen am 

6. November 2016

Der Gemeindewahlausschuss der Gemeinde 
Schönkirchen hat in seiner Sitzung am 14. 
Juli 2016 für die Wahl einer hauptamtlichen 
Bürgermeisterin oder eines hauptamtlichen 
Bürgermeisters den Wahltag auf Sonntag, den 
6. November 2016 und den Wahltag für eine 
eventuell notwendig werdende Stichwahl auf 
Sonntag, den 27. November 2016 bestimmt.

Gemäß § 73 der Gemeinde- und Kreiswahl-
ordnung (GKWO) vom 2. Dezember 2009 
(GVOBl. Schl.-H. S. 747), zuletzt geändert 
durch Artikel 8 der Landesverordnung vom 
16.03.2015 (GVOBl. Schl.-H. S. 96), fordere 
ich hiermit dazu auf, für die am 6. November 
2016 in der Gemeinde Schönkirchen statt-
findende Wahl einer hauptamtlichen Bürger-
meisterin oder eines hauptamtlichen Bürger-
meisters Wahlvorschläge einzureichen.

Die Wahlvorschläge sind bis zum 12. Sep-
tember 2016, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist), 
schriftlich bei dem Gemeindewahlleiter der 
Gemeinde Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen,  einzureichen.  Es wird 
empfohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig 
einzureichen, dass etwaige Mängel, welche die 
Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, noch 
vor Ablauf der Einreichungsfrist behoben 
werden können.

Jede in der Gemeindevertretung der Gemein-
de Schönkirchen vertretene politische Partei 
und Wählergruppe kann nur einen Wahlvor-
schlag einreichen. Es können jedoch auch 
mehrere politische Parteien und Wählergrup-
pen einen gemeinsamen Wahlvorschlag ein-
reichen.

Der Wahlvorschlag einer politischen Partei 
oder Wählergruppe muss von mindestens drei 
Personen des für das Wahlgebiet nach ihrer 
Satzung zuständigen Vorstandes, darunter 
der oder dem Vorsitzenden oder einer Stell-

vertreterin oder einem Stellvertreter, persön-
lich und handschriftlich unterzeichnet sein. 
Ein gemeinsamer Wahlvorschlag muss von 
mindestens drei Personen des für das Wahl-
gebiet nach ihrer Satzung zuständigen Vor-
standes jeder am Wahlvorschlag beteiligten 
politischen Partei oder Wählergruppe, da-
runter jeweils der oder dem Vorsitzenden oder 
einer Stellvertreterin oder einem Stellver-
treter, persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein. Als Bewerberin oder Bewerber 
kann nur vorgeschlagen werden, wer ihre oder 
seine Zustimmung hierzu schriftlich erteilt 
hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.

Jede Bewerberin und jeder Bewerber kann für 
sich selbst einen Wahlvorschlag einreichen.

Der Wahlvorschlag einer Bewerberin oder 
eines Bewerbers muss von mindestens 95 
Wahlberechtigten aus der Gemeinde Schön-
kirchen persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. Die Unterschriften sind 
auf amtlichen Formblättern (Anlage 11 zu § 75 
Abs. 1 GKWO) zu leisten. Die Wahlberech-
tigten, die einen Wahlvorschlag unterstützen, 
müssen die Erklärung auf dem Formblatt 
persönlich und handschriftlich unterzeich-
nen; neben der Unterschrift sind Familien-
name, Vornamen, Geburtsdatum und An-
schrift (Hauptwohnung) der Unterzeichnerin 
oder des Unterzeichners anzugeben.

Für jede Unterzeichnerin und jeden Unter-
zeichner ist von dem Gemeindewahlleiter auf 
dem Formblatt oder auf einem besonderen 
Vordruck nach dem Muster der Anlage 11 a zu 
§ 75 Abs. 1 Nr. 3 GKWO zu bescheinigen, dass 
die Unterzeichnerin oder der Unterzeichner 
im Wahlgebiet wahlberechtigt ist. Gesonderte 
Bescheinigungen des Wahlrechts sind vom 
Träger des Wahlvorschlages bei der Einrei-
chung des Wahlvorschlages mit den Unter-
stützungsunterschriften zu verbinden. Wer für 
eine andere Person eine Bescheinigung des 
Wahlrechts beantragt, muss nachweisen, dass 
diese Person den Wahlvorschlag unterstützt.

Eine wahlberechtigte Person darf nur einen 
Wahlvorschlag unterzeichnen. Werden meh-
rere Wahlvorschläge unterzeichnet, sind die-
jenigen Unterschriften, die dem Gemeinde-
wahlleiter nach der ersten Bescheinigung des 
Wahlrechts vorgelegt werden, ungültig.
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Nach Einreichung des Wahlvorschlages 
können Unterschriften nicht mehr zurück-
genommen werden. Wahlvorschläge sollen auf 
amtlichen Formblättern nach dem Muster der 
Anlage 10 zu § 74 GKWO eingereicht werden
 (§ 74 GKWO).

Der Wahlvorschlag muss enthalten
a) den Familiennamen, den Vornamen 

(bei mehreren Vornamen den oder die 
Rufnamen), den Beruf oder den 
Stand, das Geburtsdatum, die Staats- 
angehörigkeit und die Anschrift  
(Hauptwohnung) der Bewerberin 
oder des Bewerbers,

b) bei einem Wahlvorschlag einer 
politischen Partei oder Wählergruppe 
den Namen der Partei oder Wäh- 
lergruppe und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch 
diese. Bei einem gemeinsamen 
Wahlvorschlag sind der Name sowie 
die Kurzbezeichnung jeder einzelnen 
an dem Wahlvorschlag beteiligten 
Partei oder Wählergruppe anzugeben.

Ein Wahlvorschlag einer politischen Partei 
oder Wählergruppe oder ein gemeinsamer 
Wahlvorschlag soll ferner Namen und An-
schriften der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson (§ 22 GKWG) 
enthalten.

Mit dem Wahlvorschlag sind folgende Anlagen 
einzureichen (§ 75 Abs. 2 GKWO):

1. bei einem Wahlvorschlag einer po- 
litischen Partei oder Wählergruppe 
oder einem gemeinsamen Wahl-  
vorschlag die schriftliche Zustim- 
mungserklärung der Bewerberin 
oder des Bewerbers nach dem Muster 
der Anlage 13 GKWO;

2. eine Bescheinigung der zuständigen 
Gemeindebehörde nach dem Muster 
der Anlage 16 GKWO, dass die Be- 
werberin oder der Bewerber wählbar 
ist;

3. bei einem Wahlvorschlag einer po- 
litischen Partei oder Wählergruppe 
oder einem gemeinsamen Wahl- 
vorschlag eine Erklärung der Leiterin 
oder des Leiters der Versammlung 
über die Aufstellung der Bewerberin 

oder des Bewerbers nach § 51 Abs. 2 
Satz 4 und 5 GKWG nach dem Muster 
der Anlage 18 GKWO. Wurde die 
Bewerberin oder der Bewerber eines 
gemeinsamen Wahlvorschlages in 
getrennten Versammlungen gewählt, 
ist für jede Versammlung eine 
Erklärung abzugeben;

4. die erforderliche Anzahl von Unter- 
schriften nebst Bescheinigungen des 
Wahlrechts der Unterzeichnerinnen 
und Unterzeichner (Absatz 1 Nr. 2 
und 3), sofern der Wahlvorschlag 
nach § 51 Abs. 3 GKWG von 
Wahlberechtigten unterzeichnet sein 
muss (mindestens 95 Unterschrif-
ten).

Die amtlichen Formblätter für Wahlvorschläge 
und die erforderlichen Anlagen stehen bei 
dem Gemeindewahlleiter kostenfrei zur 
Verfügung.

Wählbar ist, wer am Wahltag das 18. Lebens-
jahr vollendet hat, die Wählbarkeit zum 
Deutschen Bundestag besitzt oder wer die 
Staatsangehörigkeit eines übrigen Mitglieds-
staates der Europäischen Union besitzt.

Amt Schrevenborn  Gemeinde Schönkirchen
Der Amtsdirektor    Der Bürgermeister 

als Gemeindewahlleiter
gez. Hehenkamp gez. Peter Zimprich

Ordnung
für die Kindertagesstätte 

Kleine Wunder

§ 1
Trägerschaft/Gruppenstruktur/

Personelle Besetzung

(1) Die Kindertagesstätte Kleine Wunder ist 
eine Kindertageseinrichtung in Träger-
schaft der Gemeinde Schönkirchen.

(2) Die Einrichtung hat derzeit eine integrative 
Gruppe mit 15 Plätzen, drei Regelgruppen 
mit der Option für Einzelintegrationsmaß-
nahmen und zwei Krippengruppen mit ins-
gesamt 20 Plätzen. Zwei dieser Gruppen 
sind als Außenstelle in auf dem Schulge-
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lände im Augustental befindlichen Räu-
men untergebracht.

(3) In der integrativen Gruppe wird die Be-
treuung grundsätzlich durch eine/n Er-
zieher/in und eine heilpädagogische Fach-
kraft sowie einer Sozialpädagogischen 
Assistentin bzw. einem Sozialpädago-
gischen Assistenten, in der Regelgruppe 
durch eine/n Erzieher/in, eine/n Sozialpä-
dagogische/n Assistentin/Assistenten so-
wie - bei tatsächlicher Besetzung der Ein-
zelintegrationsplätze - einer heilpädago-
gischen Fachkraft und in der Krippen-
gruppe durch eine/n Erzieher/in sowie 
eine/n Sozialpädagogische/n Assisten-
tin/Assistenten gewährleistet.

§ 2
Aufnahme des Kindes

(1) Unbeschadet des § 10 Absatz 2 Ziffer 5 gilt 
für die Aufnahme von Kindern Folgendes:

a) Die Kindertagesstätte Kleine Wunder steht 
vorrangig für Kinder zur Verfügung, die in 
Schönkirchen mit Hauptwohnsitz gemel-
det sind sowie Kindern, die im Einzugs-
bereich von Kiel-Oppendorf wohnen. 
Kinder aus anderen Gemeinden können 
nur aufgenommen werden, wenn die Über-
nahme der Kostenausgleichszahlungen 
nach den einschlägigen Bestimmungen des 
Kindertagesstättengesetzes vor der Auf-
nahme gesichert ist. Dazu haben die Per-
sonensorgeberechtigten die beabsichtigte 
Platzbelegung in der Kindertagesstätte 
Kleine Wunder ihrer Wohngemeinde in der 
Regel mindestens 3 Monate vorher schrift-
lich anzuzeigen. Der Amtsverwaltung 
Schrevenborn ist in diesen Fällen die 
schriftliche Zusage der Kostenübernahme 
durch die Wohngemeinde zuzuleiten.

b) Im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Platzkapazitäten werden Kinder grund-
sätzlich ab Vollendung des 1. Lebensjahres 
bis zum Schuleintritt aufgenommen. Im 
Ausnahmefall kann ein Kind auch vor Voll-
endung des 1. Lebensjahres aufgenommen 
werden. Die Entscheidung hierüber trifft 
der/die Leiter/in der Kindertagesstätte.

c) Die Aufnahme der Kinder erfolgt grund-
sätzlich zu Beginn eines Kindergarten-
jahres (01.08. eines Jahres). Während des 
laufenden Kindergartenjahres können 

Kinder nur bei freien Platzkapazitäten auf-
genommen werden. Hiervon ausgenom-
men ist die Aufnahme von Krippenkindern 
während der Eingewöhnung nach dem 
Eingewöhnungskonzept der Kindertages-
stätte. In diesen Fällen erfolgt die Auf-
nahme nach Absprache mit dem/der 
Leiter/in der Einrichtung.

d) Mit der Aufnahme des Kindes wird zwi-
schen den Personensorgeberechtigten und 
der Gemeinde als Trägerin der Einrich-
tung ein Betreuungsvertrag geschlossen. 
Dieser Vertrag gilt für die Dauer des Be-
suches der Einrichtung.

e) Das Kind soll die für den Besuch einer 
Kindertagesstätte erforderliche Reife be-
sitzen, d. h. insbesondere sich in einer 
größeren Kindergruppe zurechtfinden.

f) Der/Die Leiter/in der Kindertagesstätte 
entscheidet über die Zusammensetzung 
der Gruppen, d. h. über die Verteilung der 
Kinder in die bestehenden Gruppen. Der 
Leiterin bzw. dem Leiter der Kindertages-
stätte obliegt die Entscheidung über eine 
mögliche gestaffelte Aufnahme von Kin-
dern im Regelalter zu Beginn des Kinder-
gartenjahres. Ein Wechsel der Gruppe 
kann erfolgen, wenn die pädagogischen 
Fachkräfte dies aus fachlicher Sicht für 
notwendig erachten. Der Wechsel von Kin-
dern aus dem Krippenbereich in den Re-
gelbereich erfolgt grundsätzlich zu Beginn 
des jeweils neuen Kindergartenjahres. 
Über Ausnahmen entscheidet der/die Bür-
germeister/in nach Abstimmung mit dem/
der Leiter/in der Einrichtung.

g) Das Kind darf an keiner ansteckenden 
Krankheit (z. B. Masern, Scharlach, Diph-
therie, Röteln, Keuchhusten, Tbc, Mumps, 
übertragbare Hautkrankheiten) leiden. 
Der Nachweis hierüber ist durch ein ärzt-
liches Attest zu führen, das grundsätzlich 
nicht älter als 21 Tage sein darf. Das Attest 
ist in der Kindertagesstätte vorzulegen.
In der ärztlichen Bescheinigung müssen 
ferner Angaben über bedeutsame vorange-
gangene Erkrankungen, insbesondere In-
fektionskrankheiten und Schutzimpfun-
gen des Kindes, enthalten sein.

h) Die Entgeltordnung für die Kindertages-
stätte Kleine Wunder ist von den Personen-
sorgeberechtigten schriftlich anzuerken-
nen.
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(2) Für Krippenkinder, die im Laufe des je-
weiligen Kindergartenjahres das 3. Le-
bensjahr vollenden, besteht während des 
laufenden Kindergartenjahres kein An-
spruch auf Wechsel in eine Regelgruppe.

§ 3
Kindergartenjahr/Öffnungs- und 

Schließzeiten/Bring- und Abholzeiten

(1) Das Kindergartenjahr beginnt jeweils am 
01.08. eines Jahres und endet am 31.07. 
des darauf folgenden Jahres. 

(2) Die Kindertagesstätte ist grundsätzlich 
montags bis freitags in der Zeit von 7:00 
Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet. In der Zeit von 
7 Uhr bis 8 Uhr wird ein Frühdienst an-
geboten, die verbindlich zu buchende 
Kernbetreuung findet von 8 Uhr bis 13 Uhr 
statt, in der Zeit von 13 Uhr bis 15 Uhr 
wird ein Spätdienst angeboten. Im Inte-
resse der einzelnen Kinder und der 
Gruppe sollen die Kinder die Einrichtung 
regelmäßig besuchen. Die Kinder müssen 
bis spätestens 8:30 Uhr in die Kinder-
tagesstätte gebracht werden. Sie sollen 
ferner zu den vereinbarten Zeiten abgeholt 
werden. Kinder, die nicht an der Mittags-
versorgung teilnehmen, müssen in der 
Krippe um 12:00 Uhr und im Elementar-
bereich bis 12:30 Uhr abgeholt werden. 
Kinder, die an der Mittagessenversorgung 
in der Kindertagesstätte teilnehmen, müs-
sen, je nach den gebuchten Zeitstufen, in 
der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr abge-
holt werden.

(3) Die Kindertagesstätte wird in den gesetz-
lichen Sommerferien für mindestens 3 
Wochen geschlossen, ebenso zwischen 
Weihnachten und Neujahr sowie am Frei-
tag nach Christi Himmelfahrt. Die konkre-
ten Schließzeiten werden den Personen-
sorgeberechtigten bis zum 30. November 
des laufenden Kindergartenjahres be-
kanntgegeben. Des Weiteren kann die 
Kindertagesstätte zu Fortbildungszwecken 
des pädagogischen Fachpersonals für 
maximal 3 Tage je Kindergartenjahr ge-
schlossen werden.

(4) Wird die Kindertagesstätte aus zwingenden 
Gründen, beispielsweise aus Gründen hö-
herer Gewalt, auf Anordnung des Gesund-
heitsamtes oder wegen Streik, geschlossen 

oder in seinem Betrieb eingeschränkt, be-
steht – unabhängig von der Zeitdauer der 
Schließung oder des eingeschränkten Be-
triebes - kein Anspruch auf Aufnahme des 
Kindes in eine andere Gruppe oder in eine 
Notgruppe. Auch besteht kein Anspruch 
auf Erstattung der für diesen Zeitraum ge-
zahlten Elternentgelte nach § 1 der Entgelt-
ordnung für die Kindertagesstätte Kleine 
Wunder in der jeweils geltenden Fassung 
sowie auf Schadenersatz.

(5) Das Fernbleiben eines Kindes vom Kinder-
gartenbesuch ist der Leiterin oder dem 
Leiter der Kindertagesstätte unverzüglich 
mitzuteilen. Fehlt ein Kind länger als einen 
Monat unentschuldigt, wird der Platz neu 
besetzt.

(6) In den in Absätzen 3 bis 5 sowie in den in 
§ 6 genannten Fällen erfolgt keine Er-
stattung des Elternentgeltes.

§ 4
Verpflegung/Sonstige allgemeine 

Bestimmungen

(1) Während der Morgenstunden erhalten die 
Kinder Gelegenheit zu einem gemeinsamen 
Frühstück, welches in der Kindertagesstät-
te zubereitet wird. Zudem werden in der 
Einrichtung über Tag Getränke gereicht 
und für Festivitäten/Veranstaltungen der 
Einrichtung werden Snacks eingekauft. 
Hierfür wird je Kind und Monat ein pau-
schaler Kostenersatz erhoben. Die Höhe ist 
in § 1 der Entgeltordnung für die Kinderta-
gesstätte Kleine Wunder festgelegt.

(2) In der Einrichtung wird ein kostenpflich-
tiges Mittagessen angeboten. Die dazu 
grundsätzlich erforderliche An- und Ab-
meldung des Kindes erfolgt durch die 
Personensorgeberechtigten direkt beim 
Anlieferer des Mittagessens. Das pädago-
gische Personal nimmt aus pädagogischen 
Gründen an den Mahlzeiten teil.

(3) Für den Besuch der Kindertagesstätte sind 
Hausschuhe o. ä. mitzubringen, die für die 
Dauer des Besuches der Einrichtung dort 
verbleiben.

(4) Die Gruppenleiter/innen führen nach Ab-
sprache Gespräche mit den Personensor-
geberechtigten. Der/Die Leiter/in der Kin-
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dertagesstätte kann zu diesen Gesprächen 
hinzugezogen werden.

§ 5
Erkrankung des Kindes

(1) Die Personensorgeberechtigten verpflich-
ten sich, ihre Kinder bei ersten Anzeichen 
von Krankheit (z. B. Fieber, Erbrechen, 
Durchfall) und bei ansteckenden Hautaus-
schlägen nicht in die Einrichtung zu 
schicken. Zeigen sich während des Besu-
ches der Einrichtung Krankheitssymp-
tome, sind die Personensorgeberechtigten 
verpflichtet, das Kind schnellstmöglich 
abzuholen oder von einer/m ermächtigten 
Dritten abholen zu lassen.

(2) Erkrankt das Kind an einer ansteckenden 
Krankheit oder kommt in seiner Familie 
eine solche Krankheit zum Ausbruch, darf 
das Kind die Kindertagesstätte erst wieder 
besuchen, wenn durch ein ärztliches Attest 
bescheinigt wird, dass keine Ansteckungs-
gefahr mehr besteht. Der Ausbruch der 
Krankheit ist dem/der Leiterin/in der Kin-
dertagesstätte unverzüglich zu melden.

§ 6
Aufsicht

(1) Mit Aufnahme der Kinder in die Kinder-
tagesstätte wird die Verantwortung für die 
Kinder für die Dauer der täglichen Betreu-
ungszeit auf das pädagogische Personal 
übertragen.

(2) Das Personal nimmt die Kinder in den 
Räumen der Kindertagesstätte in Empfang 
und entlässt sie beim Abholen durch die 
Personensorgeberechtigten oder einer 
dafür schriftlich berechtigten Person in 
deren Aufsichtspflicht. Soll ein Kind 
alleine nach Hause gehen, ist dazu eine 
gesonderte schriftliche Erlaubnis der Per-
sonensorgeberechtigten erforderlich.

(3) Bei Ausflügen der Kindertagesstätte ist von 
den Personensorgeberechtigten eine 
schriftliche Erlaubnis erforderlich. Diese 
wird in Form einer grundsätzlichen Ein-
verständniserklärung bei Abschluss des 
Betreuungsvertrages auf einem gesonder-
ten Vordruck erteilt.

§ 7
Hausrecht

Der/Die Leiter/in der Kindertagesstätte bzw. 
eine hierfür beauftragte Person übt das Haus-
recht in der Einrichtung aus. Den Anweisun-
gen ist Folge zu leisten.

§ 8
Unfallschutz

(1) Für den direkten Weg zur und von der 
Kindertagesstätte sowie für die Dauer des 
Aufenthaltes in der Einrichtung besteht für 
die in der Einrichtung angemeldeten und 
aufgenommenen Kinder Versicherungs-
schutz nach den Bestimmungen der Un-
fallkasse Schleswig-Holstein bzw. des 
Kommunalen Schadenausgleich Schles-
wig-Holstein. Dies gilt ferner bei Ausflügen 
und sonstigen Veranstaltungen der Kinder-
tagesstätte außerhalb der Einrichtung und 
des Außengeländes.

(2) Versicherungsschutz besteht ferner für 
Gastkinder oder für Gäste im Rahmen von 
Veranstaltungen des IKS.

(3) Alle Unfälle, die unter den in Abs. 1 und 2 
genannten Versicherungsschutz fallen, 
sind dem/der Leiter/in der Kindertages-
stätte unverzüglich zu melden.

§ 9
Abmeldung des Kindes

(1) Das Kind kann grundsätzlich nur zum 
Ende des Kindergartenjahres (31.07.) von 
der Kindertagesstätte abgemeldet werden. 
Die Abmeldung muss dem/der Leiter/in 
der Kindertagesstätte bis zum 15. März 
des betreffenden Jahres vorliegen.

(2) Ein Kind kann aus wichtigen Gründen vom 
Besuch der Kindertagesstätte ausgeschlos-
sen werden, insbesondere wenn es die 
Gemeinschaft der übrigen Kinder em-
pfindlich stört. Die Entscheidung hierüber 
trifft der Beirat; in dringenden Fällen die 
Leiterin oder der Leiter der Kindertages-
stätte.

(3) Die Gemeinde behält sich des Weiteren ein 
Kündigungsrecht vor, sofern die Personen-
sorgeberechtigten nicht Willens sind, zum 
Wohle des Kindes mit der Einrichtung zu-
sammenzuarbeiten oder durch ihr Ver-
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halten das erforderliche Vertrauensver-
hältnis maßgeblich beeinträchtigen.

(4) In besonderen Fällen, bspw. bei Wegzug 
eines Kindes oder beim Scheitern der 
Eingewöhnung eines Kindes, kann das Be-
treuungsverhältnis auf schriftlichen An-
trag der Personensorgeberechtigten vor 
Ablauf des Kindergartenjahres beendet 
werden.

§ 10
Beirat

(1) Für die Kindertagesstätte wird ein Beirat 
eingerichtet. Dieser setzt sich zu gleichen 
Teilen aus je drei Vertreterinnen bzw. Ver-
tretern

- der Gemeinde Schönkirchen als Trä-
gerin der Einrichtung (je 1 Mitglied der 
Fraktionen),

- dem/der Leiter/in der Einrichtung 
sowie zwei weiteren Gruppenleiterin-
nen bzw. zwei weiteren Gruppenleitern,

- der Personensorgeberechtigten

zusammen.

Der Vorsitz im Beirat obliegt der Gemeinde 
Schönkirchen.

(2) Der Beirat wirkt bei wesentlichen inhalt-
lichen und organisatorischen Entschei-
dungen der Kindertagesstätte mit, ins-
besondere bei

1. der Bewirtschaftung zugewiesener Mit-
tel im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen,

2. der Aufstellung des die Kindertages-
stätte betreffenden Stellenplanes,

3. der Festsetzung der Öffnungszeiten,
4. der Festlegung der Kriterien für die Er-

hebung der Elternbeiträge,
5. der Festlegung der Kriterien für das 

Aufnahmeverfahren.

§ 11
Datenerhebung, -nutzung, -verarbeitung

(1) Die Amtsverwaltung Schrevenborn und 
das pädagogische Personal der Kinder-
tagesstätte sind berechtigt, zum Zwecke 
der Anmeldung und Vergabe der Betreu-
ungsplätze die dafür erforderlichen Daten 
der Kinder und Personensorgeberechtig-
ten gemäß den einschlägigen Bestimmun-
gen des Landesdatenschutzgesetzes zu 

erheben, zu verarbeiten und zu speichern. 
Die Datenerhebung und -speicherung 
kann auch per EDV erfolgen.

(2) Daten im Sinne von Absatz 1 sind ins-
besondere Namen, Geburtsdaten, An-
schriften und Bankverbindungen.

§ 12
Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 
01.08.2016 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Ordnung für den 
Integrativen Kindergarten Schönkirchen (IKS) 
vom 16.12.2011 in der Fassung des 3. 
Nachtrages vom 24.06.2014 außer Kraft.

Schönkirchen, 05.07.2016

Amt Schrevenborn Gemeinde Schönkirchen
Der Amtsdirektor Der Bürgermeister
gez. Hehenkamp gez. Peter Zimprich

Entgeltordnung
für die Kindertagesstätte 

Kleine Wunder

Aufgrund des § 28 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für Schleswig-Holstein vom 28. Februar 
2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57) und der §§ 1 und 
6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Schleswig-Holstein (KAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Januar 2005 
(GVOBl. Schl.-H. S. 27) in den jeweils gültigen 
Fassungen hat die Gemeindevertretung 
Schönkirchen in ihrer Sitzung am 21.06.2016 
folgende Entgeltordnung erlassen:

§ 1
Höhe und Fälligkeit der Entgelte

(1) Für den Besuch der Kindertagesstätte 
Kleine Wunder werden ab dem 01.01.2017 
ab Aufnahme des Kindes nachstehende 
monatliche Entgelte erhoben:

A) Entgelte für die Kernbetreuungszeit 
(8 Uhr bis 13 Uhr):
für den Besuch 
einer Regelgruppe: 138,00 €,
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für den Besuch der 
integrativen Gruppe: 138,00 €,
für den Besuch 
einer Krippengruppe: 182,25 €.

B) Entgelte für die Frühbetreuung 
(7 Uhr bis 8 Uhr):
für den Besuch 
einer Regelgruppe: 26,10 €,
für den Besuch der 
integrativen Gruppe: 26,10 €,
für den Besuch 
einer Krippengruppe: 34,85 €.

C) Entgelte für die Spätbetreuung 
(13 Uhr bis 15 Uhr):
für den Besuch 
einer Regelgruppe: 52,20 €,
für den Besuch der 
integrativen Gruppe: 52,20 €,
für den Besuch 
einer Krippengruppe: 69,70 €.

Ab dem 01.01.2018 werden folgende mo-
natliche Entgelte erhoben:

A) Entgelte für die Kernbetreuungszeit 
(8 Uhr bis 13 Uhr):
für den Besuch 
einer Regelgruppe: 152,50 €,
für den Besuch der 
integrativen Gruppe: 152,50 €,
für den Besuch 
einer Krippengruppe: 205,00 €.

B) Entgelte für die Frühbetreuung 
(7 Uhr bis 8 Uhr):
für den Besuch 
einer Regelgruppe: 30,50 €,
für den Besuch der 
integrativen Gruppe: 30,50 €,
für den Besuch 
einer Krippengruppe: 41,00 €.

C) Entgelte für die Spätbetreuung 
(13 Uhr bis 15 Uhr):
für den Besuch 
einer Regelgruppe: 61,00 €,
für den Besuch der 
integrativen Gruppe: 61,00 €,
für den Besuch 
einer Krippengruppe: 82,00 €.

Die vorgenannten monatlichen Entgelte 
werden – unabhängig von Schließzeiten 

der Einrichtung - jährlich für 12 Monate 
erhoben.

Zusätzlich zu den Entgelten nach Satz 1 
wird zur Deckung der Kosten für das in der 
Einrichtung gereichte Frühstück sowie für 
die über den Tag gereichten Getränke und 
für die Snacks im Rahmen von Veran-
staltungen und Festivitäten der Kinder-
tagesstätte je Kind und Monat ein 
Pauschalbetrag in Höhe von 15 € als 
Verpflegungsgeld erhoben.
Sollte am Ende des jeweiligen Haushalts-
jahres ein Überschuss entstehen, entschei-
det der/die Leiter/in über dessen Verwen-
dung.

(2) Erfolgt die Aufnahme des Kindes im lau-
fenden Monat, erfolgt für den Aufnahme-
monat eine anteilige Berechnung des nach 
Absatz 1 zu zahlenden Entgeltes.

(3) Personensorgeberechtigte, deren Kinder 
über die normalen Öffnungszeiten hinaus 
in der Kindertagesstätte betreut werden, 
haben die dadurch entstehenden perso-
nellen Mehrkosten durch ein entspre-
chend höheres Monatsentgelt zu zahlen.

(4) Das festgesetzte Monatsentgelt ist bis zum 
5. eines Monats für den laufenden Monat 
an die Amtskasse Schrevenborn zu zahlen.

(5) Die Kosten für die Mittagessenversorgung 
sind nicht in den in Absatz 1 genannten 
Entgelten enthalten. Die Abrechnung der 
Kosten erfolgt direkt zwischen den Per-
sonensorgeberechtigten und dem/der Es-
senanbieter/in.

§  2
Ermäßigung

(1) Familien mit geringem Einkommen oder 
mit Geschwisterkindern, die zeitgleich 
Kindertagesstätten besuchen, erhalten auf 
Antrag eine Ermäßigung auf das nach § 1 
Absatz 1 Satz 1 zu entrichtende monatliche 
Entgelt. Diese richtet sich nach den Richt-
linien des Kreises Plön zur Förderung von 
Kindertageseinrichtungen in der jeweils 
geltenden Fassung.

Entsprechende Antragsvordrucke sind bei 
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dem zuständigen Fachdienst der Amtsver-
waltung Schrevenborn erhältlich.

(2) Der/Die Bürgermeister/in wird ermächtigt, 
in besonderen Härtefällen eine über die 
Regelungen in den Richtlinien des Kreises 
Plön zur Förderung von Kindertagesein-
richtungen hinausgehende Ermäßigung zu 
gewähren.

§ 3
Entgelterhebung bei unregelmäßigem 

Besuch der Kindertagesstätte

(1) Bei unregelmäßigem Besuch der Kinderta-
gesstätte wird grundsätzlich das volle fest-
gesetzte Monatsentgelt nach § 1 Absatz 1 
erhoben.
Beurlaubungen des Kindes sind unter Fort-
zahlung des vollen festgesetzten Monats-
entgelts nach § 1 Absatz 1 für bis zu 6 Wo- 
chen möglich.

(2) Bei unentschuldigtem Fehlen wird der 
Platz nach 4 Wochen neu vergeben.

§  4
Kündigung

(1) Der Besuch der Kindertagesstätte kann 
grundsätzlich bis zum 15. März eines 
Kindergartenjahres (01.08. eines Jahres 
bis zum 31.07. des Folgejahres) zum Ende 
des Kindergartenjahres gekündigt werden.

(2) Bei Abmeldung im laufenden Kindergarten-
jahr ist das nach § 1 Absatz 1 festgesetzte 
Monatsentgelt für die nächsten 3 Monate, 
die auf die Kündigung folgen,  weiterzuzah-
len. Die Pflicht zur Weiterzahlung entfällt, 
wenn ein wichtiger Grund für die Kündi-
gung vorliegt (beispielsweise Wegzug des 
Kindes). Des Weiteren entfällt die Zah-
lungsverpflichtung ab dem Zeitpunkt, ab 
dem der Platz neu besetzt werden kann.

§  5
Datenerhebung, -nutzung, -verarbeitung

(1) Die Amtsverwaltung Schrevenborn und 
das pädagogische Personal des IKS sind 
berechtigt, zum Zwecke der Anmeldung 
und Vergabe der Betreuungsplätze die da-
für erforderlichen Daten der Kinder und 

Personensorgeberechtigten gemäß den 
einschlägigen Bestimmungen des Landes-
datenschutzgesetzes zu erheben, zu verar-
beiten und zu speichern. Die Datenerhe-
bung und -speicherung kann auch per EDV 
erfolgen.

(2) Daten im Sinne von Absatz 1 sind insbe-
sondere Namen, Geburtsdaten, Anschrif-
ten und Bankverbindungen.

§  6
Inkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt mit Wirkung vom 
01.01.2017 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Entgeltordnung für den 
Integrativen Kindergarten Schönkirchen (IKS) 
vom 16.12.2011 in der Fassung des 2. Nach-
trages vom 02.05.2013 außer Kraft.

Schönkirchen, 05.07.2016

Amt Schrevenborn Gemeinde Schönkirchen     
Der Amtsdirektor Der Bürgermeister   
gez. Hehenkamp gez. Peter Zimprich

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Schönkirchen

Mietwohnung für Tagesmütter/-väter 
gesucht

Sie haben freien Wohnraum mit mindestens 
zwei Zimmern? Dann vermieten Sie Ihre 
Wohnung doch an die Gemeinde. Schönkir-
chen sucht dringend zusätzliche Kapazitäten 
zur Betreuung von Kindern im Alter von 1 bis 
3 Jahren in der Kindertagespflege. Da in den 
örtlichen Kindertagesstätten nicht genügend 
Betreuungsplätze zur Verfügung stehen, 
wächst die Nachfrage nach dieser Betreuungs-
form immer stärker. So werden beispielsweise 
in einem gemeindeeigenen Gebäude in der 
Mühlenstraße zehn Kinder unter 3 Jahren von 
zwei Tagesmüttern betreut. Tagesmütter und 
–väter dürfen zeitgleich maximal fünf Kinder 
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entweder in ihrem eigenen Wohnraum oder in 
angemieteten Räumen betreuen. Um das 
Tagespflegeangebot in Schönkirchen weiter 
auszubauen, sucht die Gemeinde konkret eine 
Mietwohnung mit zwei bis vier Zimmern im 
Erdgeschoss und  eventuell mit einem kleinen 
Garten.
 
Wer eine passende Wohnung an die Gemeinde 
vermieten oder nähere Informationen erhalten 
möchte, kann sich an den Bürgermeister 
Herrn Zimprich Telefon 04348 709 940 oder 
Frau Bertig in der Amtsverwaltung Schreven-
born, Telefon: 0431 24 09 410, email: 
petra.bertig@amt-schrevenborn.de, wenden. 

Der Rentensprechtag  findet monatlich 

im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
- Steueridentifikationsnummer 

(11-stellige-Nr.) 
- IBAN und BIC der Bankverbindung- 
- Personalausweis /Reisepass
- letzte Rentenauskunft oder 

Renteninformation
- Geburtsurkunde Kind/er (falls vorhanden)

Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

SEIT 1907
– Blumenfachgeschäft –

Kätnersredder 58 - Telefon Kiel (04 31) 20 28 24
www.blumen-kistenmacher.de

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, Sonntagsverkauf von 10.00 - 12.00 Uhr 
  direkt am HausP

Wir bieten ein reichhaltiges Sortiment an Pflanzen für drinnen und 

draußen und fertigen floristische Arbeiten für jeden Anlass!
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…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG……GEMEINDEBÜCHEREI,,,,

…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG……GEMEINDEBÜCHEREI,,,,

Liebe Schönkirchener,

hier kommen zwei Buchtipps für die Sommerzeit!
Viel Spaß beim Lesen und beim Stöbern bei uns in der Bücherei

Eva Irion, Gunda Nitschke und Tanja Biyikli

Guillaume Musso: Vierundzwanzig Stunden »Ein fesselnder Roman, den
man in weniger als 24 Stunden verschlungen hat.« L'Express
Lisa träumt von einer Karriere als Schauspielerin. Um sich ihr Studium zu
finanzieren, arbeitet sie in einer Bar in Manhattan. Dort macht sie eines
Abends die Bekanntschaft eines faszinierenden, aber rätselhaften Mannes: 
Arthur Costello. Der junge Arzt hat eine ungewöhnliche Bitte: Lisa soll ihm 
dabei helfen, als Krankenschwester verkleidet seinen Großvater aus der 
Psychiatrie zu befreien. Sie lässt sich auf das  Abenteuer ein. Zwar gelingt 
die nächtliche Aktion, doch verliert sie Arthur dabei aus den Augen. Erst ein 
Jahr später soll sie ihm wieder begegnen, aber diesmal ist sie es, die seine 
Hilfe braucht. Aus den beiden wird ein Liebespaar. Bald stellt sich heraus, 
dass Arthur kein Mann ist wie jeder andere. Er offenbart ihr sein schreckliches Geheimnis, 
und von nun an kämpfen beide gemeinsam gegen einen unerbittlichen Feind - die Zeit ...

« Chase, Eve : Black Rabbit Hall » Eine Familie. Ein Geheimnis. Ein 
Sommer, der alles verändert ...
Amber Alton weiß, dass die Stunden auf Black Rabbit Hall, dem Som-
mersitz ihrer Familie, anders vergehen, ihren eigenen Takt haben. Es ist 
ruhig und idyllisch. Bis zu einem stürmischen Abend 1968. Vereint 
durch eine unfassbare Tragödie, müssen sich die vier Alton-Geschwis-
ter mehr denn je aufeinander verlassen. Doch schon bald wird diese 
Verbundenheit auf eine harte Probe gestellt.
Jahrzehnte später fahren Lorna Smith und ihr Verlobter Jon auf der 
Suche nach einem Ort für ihre Hochzeitsfeier durch die wilde Land-
schaft Cornwalls - und stoßen auf ein altes, leicht verfallenes, aber wun-

Am Montag, 10.10.2016 findet in der Gemeindebücherei Schönkirchen eine Lesung 
mit dem Fernsehmoderator und Autoren Hubertus Meyer-Burckhardt statt!

Eintrittskarten ab Anfang September

Gemeindebücherei Schönkirchen, Augustental 29, 24232 Schönkirchen
Tel.: 04348 9192969

www.buecherei.schoenkirchen.de
Öffnungszeiten

Di u. Do 8:30-12:00 und 15:00-18:30, Mi 15:00-18:30, Fr 8:30-12:00
jeden ersten Samstag im Monat 9:00-13:00

Die Gemeindebücherei Schönkirchen hat während der ganzen Sommerferien geöffnet!

buecherei.schoenkirchen@kielnet.net

derschönes Haus. Ein Haus, das Lorna nach und nach seine schönsten Geschichten und 
traurigsten Momente verrät ...
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Jugendtreff Schönkirchen
Augustental 29, 

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und schaut 

herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im August 2016

Fahrt in den Heidepark am 2. Juli 2016 mit den Schönkirchener und Mönkeberger Kids

Donnerstag,18.08.: Wir machen Milchshakes!

Donnerstag,25.08.: Quadfahren auf der Rennbahn in Schönberg! Nur mit Anmeldung!

Sommerfest OGTS und Jugendtreff Schönkirchen am 5. Juli 2016 auf dem Schulhof 

der Schule im Augustental

Einblicke in den Treff für 

die jüngeren Kids

Bürgermeister Peter Zimprich

Alkoholfreie Cocktails

Kinderschminken…

und viele,viele Spiele!



Kindertagesstätten:  
Steigende Kosten – Höhere Gebühren

Das Thema  Kita-Gebühren ist in den Städten 
und Gemeinden allerorts momentan ein 
Thema. Fehlende Kindergartenplätze insbe-
sondere für unter dreijährige/U3-Kinder sowie 
weiter stark steigende Betriebskosten vor 
allem im Personalkostenbereich bei gleich-
zeitig rückläufigen Betriebskostenzuschüssen 
vom Land: Angesichts dieser Rahmendaten ist 
es nicht verwunderlich, dass auch in Schön-
kirchen die Elternbeteiligung an den Kita-
Kosten erhöht werden muss. Das soll gemäß 
einstimmigem Beschluss der Gemeindever-
tretung in zwei Schritten zum 1. Januar  2017 
und  1. Januar 2018 erfolgen. Ziel ist es, den 
von Landesseite empfohlenen Deckungsgrad 
von 30 Prozent zu erreichen, der beispiels-
weise bei der gemeindlichen Kindertagesstätte 
„Kleine Wunder“ aktuell bei lediglich 16 Pro-
zent liegt. Für Eltern bedeutet diese notwen-
dige Gebührenanhebung, dass bei einem Kind 
in der Acht-Stunden-Betreuung in der Ge-
meinde-Kita künftig monatlich 55,40 Euro 
(über dreijährige/Ü3-Kinder) beziehungsweise 
82,40 Euro (U3) mehr fällig sind. Im AWO-
Kindergarten fällt die Mehrbelastung in der 
längsten Zehn-Stunden-Betreuung mit 85 

 

 

Euro (Ü3) und 137 Euro (U3) deutlich höher 
aus. Im kirchlichen Kindergarten liegt sie 
ebenfalls bei der Zehn-Stunden-Betreuung im 
Ü3-Bereich bei 85 Euro und bei 88 Euro im 
U3-Bereich (achtstündige Betreuung). Leicht 
gemacht haben sich Schönkirchens Kom-
munalpolitiker diese Gebührenanpassung 
nicht. Es blieb ihnen mit Blick auf die Finan-
zen aber gar keine andere Wahl. Wegen der 
erheblichen Gewerbesteuereinbrüche ist 
Schönkirchen kräftig ins Minus gerutscht und 
mittlerweile zu einer Fehlbedarfsgemeinde ge-
worden. Aufgrund dieser Entwicklung müs-
sen sämtliche Einnahmequellen ausgeschöpft 
werden (ansonsten werden Zuweisungsmittel 
des Landes gekürzt) - zumal die Gemeinde 
weiter kräftig vor allem im Kita-Bereich weiter 
investiert in den Ausbau des Platzangebots. So 
werden angesichts der langen Warteliste aller 
Voraussicht nach schon mit Beginn des neuen 
Kindergartenjahres am 1. September 2016 
insgesamt 20 weitere Elementarplätze für 
über Dreijährige in der Kita „Kleine Wunder“ 
geschaffen. Außerdem wird derzeit das „Lau-
Haus“ im Blomeweg 2 für die Einrichtung 
einer zusätzlichen Krippengruppe mit zehn 
Plätzen als Ergänzung des in der evangeli-
schen Kindertagesstätte  „Die Kirchenmäuse“ 
vorhandenen Angebots umgebaut.  (CK)  
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Neuer Sky-Markt in der 
Schönberger Landstraße 

Die Planungen für das kleine, feine Nahver-
sorgungszentrum in der Schönberger Land-
straße werden jetzt immer konkreter. Der Sky-
Verbrauchermarkt mit einer zulässigen 
Verkaufsfläche von maximal 1500 Qua-
dratmetern, mit Backshop, einem räumlich 
und funktional getrennten Getränkehandel in 
einer Größe von maximal 500 Quadratmetern 
sowie einem Drogeriefachmarkt (600 Qua-
dratmeter) wird schon bald in einem Teil-
bereich des heutigen Kleingartengeländes in 
der Schönberger Landstraße entstehen (für 
den Wegfall wird es an anderer Stelle im 
gleichen Gebiet Ausgleichsflächen für die 
Kleingärtner geben). Die Ausweisung des 
Einzelhandel-Sondergebietes (1,3 Hektar) 
und einer direkt angrenzenden gemischten 
Baufläche (1 Hektar), die von der Gemeinde 
gekauft wurde, ist ein wesentlicher Baustein 
der geplanten Gewerbegebietserweiterung 

„Söhren“ (Bebauungspläne 44 und 44 a). Im 
Zuge der Erschließung dieser zusätzlichen 
Gewerbeflächen wird auch eine neue Straße 
durch das Gewerbegebiet führen. Über diese 
künftige Trasse soll dann  unter anderem der 
Lieferverkehr für den Verbrauchermarkt lau-
fen. Fest steht auch, dass die neuen Schön-
kirchener Märkte von der Schönberger Land-
straße über eine neue Linksabbiegespur zu 
erreichen sein werden.  Für diese - angesichts 
der zu erwartenden Verkehrsströme - not-
wendige Maßnahme liegt bereits ein Ver-
kehrsgutachten vor. Die planerischen Voraus-
setzungen für einen Baubeginn sollen von 
Gemeindeseite voraussichtlich Mitte des 
Jahres 2017 geschaffen sein. Darauf wird  
eine etwa sechs- bis achtmonatige Bauzeit 
folgen. Der Marktneubau in Schönkirchen hat 
bei der Coop Schleswig-Holstein Priorität.  
Das gesamte Erweiterungsgebiet am „Söhren“ 
umfasst knapp 15 Hektar. Für neue ge-
werbliche Bauflächen steht ein Areal von rund 
12,4 Hektar zur Verfügung. (CK)

 
So soll der neue Schönkirchener Sky-Markt in der Schönberger Landstraße einmal 
aussehen

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Email: steffens@dfn-kiel.de

18



19

Mitteilungen 
der Schulen

Gymnasiums Wellingdorf

Sie kommen aus kleinen Städten und Ge-
meinden eines kleinen, sympathischen Lan-
des: Zwölf hochmotivierte Schülerinnen und 
Schüler aus allen Teilen Irlands gewannen ein 
Stipendium, das sie nach Kiel und ans Gym-
nasium Wellingdorf führte. Die 15- bis 18jäh-
rigen Mädchen und Jungen lebten drei 
Wochen lang bei Gastgeberfamilien und be-
suchten täglich den speziell für sie konzi-
pierten Unterricht in den Fächern Deutsch 
und Wirtschaft / Politik. Da wurde Grammatik 
gebüffelt, die Kommasetzung geübt, Gedichte 
von Eichendorff und Fontane rezitiert, sogar 
Max Frischs Parabel „Biedermann und die 
Brandstifter“ wurde komplett gelesen und ge-
deutet. Das politische System  der Bundesre-
publik Deutschland und seine Verfassungs-
organe lernten die irischen Schüler kennen 
und so manches mehr, was die Besonderheit 
des großen E U-Partners ausmacht. 
Die Betreuung der ausgewählten Iren, die vom 
Pädagogischen Austauschdienst (Bonn) ein-
geladen wurden, erfolgte durch die irische 
Lehrkraft Tina Killackey und Wellingdorfs 
Lehrkraft Harald Schmidt-Kilian, der schon 
Erfahrung in Begegnungen mit Schülern der 
britischen Inseln hat. 
Freizeit und Ausflüge sollten auch nicht zu 

kurz kommen. Die jungen Iren lernten Schles-
wig-Holsteins Westküste kennen sowie die 
Hansestädte Lübeck und Hamburg. Begann 
der Aufenthalt mit ausführlichen Kieler-
Woche-Besuchen, so endete er mit einem 
Wochenendtrip nach Berlin. Dass dort nicht 
nur Reichstag und Checkpoint Charlie inte-
ressierten, sondern auch das Udo-Linden-
berg-Musical und natürlich die hippen neuen 
Shopping Malls, wird man den irischen Mä-
dels nachsehen. 
Ein gelungener Aufenthalt war dieser Deutsch-
landbesuch, so das Resümee von Gästen und 
Gastgebern. Letztere werden sich 2017 zum 
wiederholten Male auf Gäste aus Irland ein-
stellen. Sie seien uns willkommen!

Walter Tetzloff

Intensivkurs für motivierte Iren 

Ein Eindruck aus dem Unterricht: 
Unsere Balladen- Inszenierung

Wir, die 7a am Gymnasium Wellingdorf, haben 
anstelle einer Klassenarbeit im Fach Deutsch 
Balladen inszeniert. Die Balladen durften wir 
selbst auswählen. In einigen Deutschstunden 
konnten wir dann in verschieden großen 
Gruppen daran arbeiten, diese mit unseren 
Ideen zu verknüpfen und auf unsere Art und 
Weise darzustellen; natürlich mussten wir 
auch für jede Stunde schriftlich wiedergeben, 
was wir genau erreicht haben. Zudem erläu-
terten wir unsere Inszenierung schriftlich, das 
heißt wir mussten unsere Auswahl der Dar-
stellungsformen genau begründen.
In diesem Unterrichtsprojekt entstanden dra-
matische, lustige und gruselige Darstellungen 
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der Balladen. Da-
runter waren ne-
ben „Klassikern“ 
von Goethe und 
Schiller auch 
moderne Texte 
(z. B. „Wozu noch 
beten?“).
Es war span-
nend, den Mit-
schülern bei der 
Projektarbeit zu-
schauen  und  
auch Tipps ge-
ben zu können. 

Wir finden, dass es viel Spaß macht und sehr 
interessant ist, eine eigene Inszenierung einer 
Ballade auf die Beine zu stellen. So eine 
Gruppenarbeit, in der es wirklich um etwas 
geht, können wir wirklich empfehlen. Einige 
Fotos aus unserer Arbeit, so z.B. von Lars 
Verwandlung zur schönen Mörderin, finden 
sich anbei! 

Isabell Meyer und Aleyna Semrau

Hallo,
wir sind Schülerinnen und Schüler des 
Gymnasiums Wellingdorf in Kiel, Schles-
wig-Holstein. Im Rahmen des YES! – 
Young-Economic-Summit haben wir 
einen Lösungsvorschlag zur Reduktion 
von Plastikmüll ausgearbeitet und damit 
den 1. Preis gewonnen.
Wir möchten robustere Plastiktüten ein-
führen, die mit einem Pfandaufdruck, 
gleich denen auf PET-Flaschen, ver-
sehen sind. Bei einer ordnungsgemäßen 
Handhabung haben diese Plastiktüten 
eine längere Lebensdauer und können 
wiederverwendet werden. Nach der 
Nutzung können die Tüten zurückge-
geben werden und der Pfandbetrag wird 
erstattet.  Das Pfandsystem soll analog zu 
dem Pfandsystem von PET-Flaschen auf-
gebaut werden.
Ein Pfand für Plastiktüten schafft einen 
Anreiz für Konsumenten Plastiktüten zu 
sammeln und diese zurückzugeben. Der 
Handel kann dann für ein ordnungsge-
mäßes Recycling und eine stoffliche Ver-
wertung sorgen. Die Umweltverschmut-
zung wird drastisch reduziert und wert-
volle Rohstoffe werden geschont.
Wir möchten als nächste Generation einen 
Beitrag zu nachhaltiger Wirtschaft und 
aktivem Umweltschutz leisten. Es ist 
höchste Zeit Maßnahmen zu ergreifen, 
um unsere Umwelt zu schützen und für 
die kommenden Generationen vorzusor-
gen.
Unterstütze  uns und hilf mit, die Um-
welt durch die Einführung eines Pfand- 
und Recyclingsystem für Plastiktüten 
zu schützen! Durch deine Unterschrift 
gibst du uns Rückenwind für unseren 
Besuch Ende Juli im Bundesumwelt-
ministerium. Wir brauchen viele Unter-
stützer hinter uns, um eine Verände-
rung bewirken zu können.

Wie unser Pfandsystem genau funktio-
nieren soll, könnt ihr im Petitionsbrief 
oder unter http://www.young-economic-
summit.org/yes-petition-2015/ nach-
lesen.
Außerdem findet ihr uns auch auf Twitter 
@tuetenpfand und Instagram @plastik
tuetenpfand !

Unsere Online-Petition:
Einführung eines Pfand- und 
Recyclingsystems für Plastiktüten

Auf der Internetplattform change.org läuft zur-
zeit die Petition unseres „YES“-Teams mit dem 
Ziel, breite Unterstützung für die Einführung 
eines Pfand- und Recyclingsystems für Plas-
tiktüten zu erhalten. 
Mehr als 50.000 Menschen unterstützen die 
Petition bereits! Hier ist sie: 
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Wir waren dabei: Das 12. Welling-
dorfer Stadtteilfest am 10. Juli 2016

Vergangenes Wochenende fand das jährliche 
Stadtteilfest in der Schönberger Straße in 
Wellingdorf statt, bei dem wir nach einer län-
geren Pause wieder für unsere Schule vor Ort 
waren. Direkt vor unserer Schultür war so 
einiges los und wir hatten am Stand nicht nur 
viel Besuch, sondern auch viel Spaß!

Die Schönberger Straße verwandelte sich auf-
grund der Absperrungen zwischen unserem 
Gymnasium und dem Café Luna zu einer Art 
Fußgängerzone. In Zusammenarbeit mit der 
Adolf Reichwein Schule haben wir mittendrin 
unsere Schach-AG vorgestellt.
Außerdem waren die Handyscouts mit Asena 
und Emil aus der 9b prima vertreten! Die 
beiden hatten sogar selbst gebastelte Spiele 
dabei, die fleißig genutzt wurden. Dazu gab es 
zahlreiche Informationen und Fotos aus der 
Schule und das Team aus Schülern und 
Lehrern stand für Fragen bereit.

Direkt gegenüber auf der großen Bühne, zeig-
ten viele junge Musiker und Künstler ihr Kön-
nen, einige Mitschülerinnen waren mit ihrer 

Hip Hop-Performance des TC Schönkirchen 
zu sehen. Auch für die kleinen Gäste war ge-
sorgt: Es gab zahlreiche Aktivitäten wie Kin-
derschminken, Marionettenbau, außerdem 
waren Rettungsgeräte und -fahrzeuge zum An-
fassen vor Ort. 
Insgesamt war das Stadtteilfest wieder ein 
voller Erfolg!

Ben M., Julia J. und Ilayda F. aus der 7a

Heinrich-Heine-Schule

Erkenntnis und Verständnis – ADAC-
Aktion „Toter Winkel“ 

LKW-„Fahrer“ Ole staunt nicht schlecht, als er 
in den Rückspiegel schaut und niemanden 
sieht. Seine gesamten Mitschüler der Klasse 
6c sind im toten Winkel versteckt. Das gleich-
namige Projekt des ADAC will durch genau 
solche Demonstrationen bei den Jugendlichen 
die Wahrnehmung für die alltäglichen Ge-
fahrensituationen schärfen. Anlass genug gibt 
es leider, denn 2015 wurden in Schleswig-Hol-
stein mehr als 1300 Kinder im Straßenver-
kehr verletzt. Ein Unfallschwerpunkt ist das 
Abbiegen und genau diese Situation wird beim 
Projekt „Toter Winkel“ verstärkt simuliert. 
ADAC-Moderator Jörg Albert gibt dabei prak-
tische Tipps. Ein scheinbar einfacher Hinweis 
leuchtet den Schülerinnen und Schülern be-
sonders ein: „Wenn man den Fahrer im Spiegel 
nicht sieht, kann er einen auch nicht sehen!“ 
Mit vielen neuen Erkenntnissen und einem 
neuen Verständnis für die Gefahrensituatio-
nen gehen die Teilnehmer schließlich sichtlich 
beeindruckt zurück in ihr Klassenzimmer. 
Für den Verkehrsbeauftragten Norbert Wohlf-
ahrt ein weiterer Beleg dafür, „die lange Tra-
dition des Projektes an der Heine-Schule 
fortzusetzen“. 

„OVE“ zu Besuch in der Heine-Schule 

Als gleich zu Beginn des Halbjahres 2016 von 
einem Schüler der Deutschklasse Q1c die 
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Frage aufkam, wie wir uns bei unseren Inter-
pretationen sicher sein könnten, dass sie auch 
der Intention des Autors entsprächen, ent-
wickelte sich die Idee für eine Projektarbeit. 
Frau Hansen nahm Kontakt zu einem in 
Hamburg berühmten Musiker auf und bat ihn 
um Mithilfe. So kam es dazu, dass sich die 
Lernenden in zehn Arbeitsgruppen aufteilten 
und jede Gruppe je einen Liedtext des Musi-
kers analysierte. Am 10. Juni 2016 kam dann 
schließlich der Sänger der Band „OVE“ zu uns 
in die Schule und hörte sich die verschiedenen 
Interpretationen zu seinen Liedern an. Er war 
ganz begeistert von den vielen Deutungen der 
Schüler und nahm am Ende stets selbst 
Stellung und stand für Fragen bereit. Zum 
Abschluss dieses Projekttages präsentierte 
der Musiker schließlich noch die zehn bespro-
chenen Lieder. Der Sänger, Ove Thomsen, und 

Sänger Ove Thomsen mit Projektteil-
nehmerinnen der Klasse Q1c

auch die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
sowie viele andere Schüler, die von ihrer Neu-
gierde getrieben auch zu dem Konzert kamen, 
waren ganz hingerissen und lobten dieses 
Projekt. 

Eine Entlassungsfeier der 
besonderen Art 

„ABIlieve I can fly“. Angelehnt an den be-
kannten Song des Interpreten R. Kelly ist dies 
das Motto des Abiturjahrgangs 2016 an der 
Heinrich-Heine-Schule. Der für die Schüler-
innen und Schüler ohnehin besondere Tag 
war in diesem Jahr für alle Beteiligten ein 
herausragendes Ereignis. Nie zuvor hatten so 
viele Abiturienten ihren Abschluss gemacht 

und vermutlich werden es auch nie wieder so 
viele sein. Der Grund hierfür ist der so ge-
nannte „Doppeljahrgang“. Die erste G8-Klasse 
und die letzte G9-Klasse bildeten zusammen 
den knapp 200 Schüler starken Abschluss-
jahrgang. Von einer Zweiteilung des Jahrgangs 
könne aber nicht die Rede sein, wie die Red-
nerin der Abiturienten Lina Makoben in ihren 
Worten auf der Verabschiedungsfeier vor ca. 
1000 Gästen in der Sporthalle der Heinrich-
Heine-Schule betonte. Trotz der Größe des 
Jahrgangs und der Altersunterschiede hatte 
sich schnell eine „Einheit“ gebildet. 
Den frischen „Ehemaligen“ wünscht das Kol-
legium der Heinrich-Heine-Schule auf ihrem 
weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute …

oder mit den Worten von R. Kelly: 

Da sind Wunder im Leben, 
die ich erreichen muss,
aber ich weiß, zuerst fängt es 
in mir selbst an […].
Ich seh mich durch die offene Tür laufen,
ich glaube, ich kann fliegen

Der Abiturientenchor auf der Abschlussfeier
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Oldie-Abend mit der Gruppe "Zeitlos”

Ein schöner Abend zur Entspannung und 
Unterhaltung. Mit Livemusik der neuen Gruppe 
"Zeitlos" gibt es Oldies vom Feinsten, nun schon 
im 16. Jahr. Die Veranstaltung findet vor dem 
Hörn-Huus statt. Getränke, Brötchen und 
Würstchen werden angeboten.

Sonnabend, 13. August 2016
19.00 Uhr, Dorfplatz am Hörn-Huus

Volkshochschule und Alte Gilde

Ausstellung im Hörn-Huus
Sonntag 21.08. bis Sonntag 04.09.2016

Die Galerie präsentiert - flankierend zur Ausstellung des Skulpturenwegs die Ausstellung 
„Intermezzo" mit Skulpturen - Objekten - Malerei von Gudrun Hundacker, Ulf Reisener  und 
Fahra Willner.

Eröffnung und Vernissage am Sonnabend, den 20.08.2016, 15.00 Uhr 
Die Ausstellung im Hörn-Huus ist in der Zeit vom 20. August bis zum 04. September 2016 an 
folgenden Tagen jeweils geöffnet: 
Mittwochs 15.00 -17.00 Uhr, freitags 15.00 -17.00 Uhr und sonntags 12.30 -14.30 Uhr
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:        Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
August 2016

Im August sind bis auf das Walken und dem 
Sonntagscafe alle Gruppen geschlossen.
Bei Fragen bitte an die Helfer im Sonntags-
cafe wenden oder einen Zettel in den Brief-
kasten des Ortsvereins werfen, der regel-
mäßig gelehrt wird.

01.08. Mo. Walking  
2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr

04.08. Do. Walking 09.00 Uhr
07.08. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
08.08. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
11.08. Do. Walking 09.00 Uhr
14.08. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
15.08. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
18.08. Do. Walking 09.00 Uhr
21.08. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
22.08. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
25.08. Do. Walking 09.00 Uhr
30.08. Sa. Spieliothek /  Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
28.08.  So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
29.08.  Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr

Landesgartenschau in Eutin

Am 14.September führen wir mit dem Bus 
eine Tagesfahrt zur Landesgartenschau in 
Eutin durch.   Näheres durch ein Plakat. 
Anmeldungen beim Sonntagskaffee oder 
schriftlich in den Postkasten.

Schönkirchner AWO – Ortsverein 
versorgte AWO Kinderhaus 
Schönkirchen mit Weidentipis 

Da war die Freude große bei den 118 Kindern 
des AWO – Kinderhauses in Schönkirchen, als 
der AWO - Vorsitzende Sönke Meyer - Fiese 
bespielbare Weidentipis überbrachte. Die ha-
ben wie uns gewünscht, jubelten die Kinder. 
Bei uns, so AWO - Kindergartenleiterin Petra 
Slamanig, dürfen die Kinder ihre Spielsachen 
selbst aussuchen, ganz demokratisch und 
dieser Bauch ist bis dato immer gut gelaufen. 
Jede Gruppe hatte Wünsche formuliert und 
eine Projektgruppe hat dann die neuen Spiel-
sachen ausgesucht. Zwei Weidentipis für den 
Außenbereich und mehrere Spielsachen für 
den Innenbereich. Z.B. neue Knete und eine 
Polizeistation. Einmal im Jahr versorgt der 
Schönkirchner AWO Ortsverein das AWO Kin-
derhaus mit entsprechenden Kinderspiel-
zeuge, das kann auch ein Spielhaus sein, be-
tonte der Vorsitzende Sönke Meyer – Friese. 
Doch diesmal lag zudem ein besonderer 
Grund vor, denn das gesamte Außen - Spiel-
gelände wird zurzeit neugestaltet. Frau Schle-
gel, Landschaftsarchitektin, hat einen Plan für 
das Außengelände entwickelt, der sowohl die 
Wünsche der Kinder als auch die Anregungen 
der Fachkräfte aus dem AWO Kinderhaus 
berücksichtigt. Mit der Neugestaltung der zwei 
Rutschhügel wird sofort begonnen, während 
die weiteren Planungen in den Sommerferien 
erfolgen sollen. Auslöser der Spielplatzumge-
staltung waren die zum Teil maroden Spiel-
geräte auf dem Spielgelände. Der TÜV nahm 
die Spielgeräte nicht ab, weil sie nicht mehr 
sicher genug waren. Sie mussten entfernt 
werden. Das neue Spielgelände erhält unter 
anderem eine Rundumbahn, damit die Kinder 
mit ihren Dreirädern usw., sich so richtig aus-
toben können. Zudem werden moderne Rut-
schen integriert, Wasserspielanlagen, diverse 
Sandkisten und auch eine Rückzugmöglich-
keit mit entsprechender Bepflanzung ist vor-
gesehen. Alles wird ganz toll gestaltete werden 
weiß Petra Slamanig zu berichten. Die beiden 
Weiden-Tipis helfen uns, die Übergangszeit, 
bis das Außengelände neugestaltet ist, zu 
überbrücken. Dank auch an die Gemeinde, 
die sich an der Finanzierung der Spielplatz-
umgestaltung beteiligt hat. Auch Dank an den 
AWO – Ortsverein für die Weidentipis und 
Spielzeug. Damit die Finanzierung des neuen 
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Außen – Spielplatzes schneller umgesetzt 
werden kann, sind jederzeit Spenden herzlich 
willkommen. 
Text Behrendt

Die beiden Weidentipis zum Indianerspielen 
sollen erst mal die bereits vom Außenspiel-
platz entfernten alten Spielgeräten, über-
brücken. Links der AWO – Vorsitzende 
Sönke Meyer – Friese. Rechts die AWO – 
Leiterin des Kinderhauses Petra Slamanig 
Foto Behrendt

Walking

Treffen unserer Gruppen:
Jeden Montag       
Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag       
Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag 
Gruppe I 9.00-10.00 Uhr

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen, 
Tel. 04348/7725

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte 

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
FBS Schönkirchen
ab Freitag, 05.08.2016  
von 19.30 bis 21.30 Uhr
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken
 
Mutter/Vater-Kind-Reiten 
Pferdepension Brockstedt in Flintbek
am Montag, 22.08.2016 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und
am Dienstag, 23.08.2016 
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Trageworkshop für Babys 
FBS Schönkirchen
am Dienstag, 06.09.2016 
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Babymassage (ab 6 Wochen bis ins Krabbel-
alter) Berührung ist unsere erste Sprache – 
FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 07.09.2016 
von 9.15 bis 10.00 Uhr

BabysZeit – sehen-hören-spielend entdecken 
für Kinder ab 6 Monaten  
FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 07.09.2016 
von 10.15 bis 11.15 Uhr

Kinder und Essen – FBS Schönkirchen
am Mittwoch, 07.09.2016 
von 18.30 bis 21.00 Uhr

Yoga für Schwangere – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 08.09.2016 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

Lachyoga für Frauen – FBS Schönkirchen
am Donnerstag, 08.09.2016 
von 19.00 bis 20.30 Uhr

Das Kreuz mit dem Kreuz – AWO Sozialstation 
Schönkirchen, Steinbergskamp 2
ab Donnerstag, 08.09.2016 
von 9.15 bis 10.15 Uhr

Schwimmspaß für Baby und Kleinkinder – 
Praxisklinik Wellingdorf
ab Samstag, 10.09.2016 vormittags – 7 x 30 
Minuten – 14-tägig

Der Ponyführerschein – ab 4 Jahren – 
Pferdepension Brockstedt in Flintbek
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ab Samstag, 10.09.2016 
von 13.00 bis 14.00 Uhr

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Offener Frühstückstreff für 
Mütter und Väter

mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren
in Schönkirchen

Sie möchten andere Mütter/Väter kennen 
lernen oder treffen oder auch einfach nur mal 
raus aus den eigenen 4 Wänden? Kommen Sie 
einfach vorbei! 
Das Eltern-Kind-Frühstück bietet die Möglich-
keit zum gemeinsamen Austausch, neue Kon-
takte zu knüpfen, spielen, singen und Spaß 
haben. Ebenso werden Informationen über 
die kindliche Entwicklung, Eltern-Kind-Ak-
tivitäten, Hilfe beim Umgang mit einem Baby / 
Kleinkind angeboten.

Immer Montag in der Zeit 
von 9:30 – 11:00 Uhr  
WO?: AWO-Familienbildungsstätte, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 
Schönkirchen
Kostenanteil: 1,00 € 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Achtung im August hat der Früh-
stückstreff Sommerpause.

Mutter-/Vater-Kind-Kurberatung
Kurberatung- und Vermittlung

Familie, Erziehung, Stress am Arbeitsplatz, 
vielleicht auch Arbeitslosigkeit, finanzielle 
Probleme oder ein chronisch krankes Fami-
lienmitglied…der Alltag fordert Ihre ganze 
Kraft. Sie geben alles und haben kaum noch 
Zeit für sich. 

Diese ständige Überforderung trägt auf Dauer 
zur Entwicklung von körperlichen, psychi-
schen und psychosomatischen Krankheits-
bildern bei, die den Familienalltag, den Beruf 
und das Leben stark beeinträchtigen können. 
Seit 2007 sind Mutter-Kind- sowie Vater-Kind-

Kuren und Mütter-Kuren eine gesetzliche 
Pflichtleistung der Krankenkassen. Wird eine 
entsprechende Vorsorge oder Rehabilitation 
vom Arzt verordnet, muss die Kasse diese im 
Regelfall genehmigen.

Die AWO-Kurberatung unterstützt Sie 
- bei der Wahl des für Sie geeigneten 

Kureinrichtung
- beim Antragsverfahren, bei den 

Finanzierungsmodalitäten
- bei der Regelung der Familienversorgung.

Die AWO-Kurberatung bietet Beratung bei 
Fragen rund um die Kur:

- Was erwartet Sie bei einer Mutter/Vater-
Kind-Kur?

- Was erwartet Ihre Kinder bei einer 
Mutter/Vater-Kind-Kur?

- Wie beantragen Sie eine Mütter-Kur?
- Gibt es Kuren nur für Schwangere 

Frauen?
- Was muss ich zuzahlen?
- Haben Sie einen Anspruch auf 

Freistellung und Lohnfortzahlung 
während einer Kurmaßnahme?

- Gibt es für Schulunterricht für die 
Kinder?

- Und vieles mehr.

Ansprechpartnerin: 
S. Vetter, Dipl.-Sozialpädagogin und Kurbe-
raterin
Schönberger Landstr. 67, Schönkirchen
Tel. 04348-917311
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Die Planung für das nächste Jahr beginnt.

Außerdem bieten wir natürlich auch wieder 
Sprachferien an. Fordern Sie einfach unseren 
Katalog an unter 04348-9173165.

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 Schön-
kirchen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
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Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen wieder 
nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas Zeit 
über haben und noch eine Beschäftigung 
suchen, melden Sie sich doch gerne während  
der Öffnungszeiten in der Stöberkammer.

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

„Café Memory“

hat im August geschlossen. Wir sind ab 5. 
September 2016 wieder von 14.30 bis 
17.30 Uhr in der Begegnungsstätte im 
Steinbergskamp 2 für Sie da.

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Be-
treuungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit 
von 15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 
14.15 /bis 17.15 Uhr) findet in der AWO 
Begegnungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nie-
derschwelliges Angebot zur Förderung von 
Gedächtnisleistungen nach dem ganzheit-
lichen Prinzip in einer gemütlichen Nachmit-

tagsrunde statt. Neue Besucher sind herzlich 
willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und un-
seren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen und Fahrten geschieht auf eigenes 
Risiko und eigene Haftung. 
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.



TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Jugendfußball

Im vergangenen August starteten 12 Mann-
schaften in die Saison 2015/2016. Für die 
„Lütten“ von G und F steht dabei der Spaß und 
die ersten Erlebnisse bei einem „richtigen“ 
Fußballspiel im Vordergrund. In diesen Jahr-
gängen wird deshalb auch auf Ergebnisse und 
Tabellen verzichtet. 
Die Saison der E (1+2) und D (1+2) Mann-
schaften verlief unterschiedlich. Die E2 konn-
te in KKL B3 den Titel holen. Unsere D2 hat in 
der Kreisliga Plön bis zum Schluss um den 
Titel mitgespielt. Die E1 musste in der KKL 
A1, ebenso wie die D1 in der Verbandsliga, ein 
bisschen „Lehrgeld“ zahlen. Aber auch da 
muss man als Fußballer mal durch.
Bei der C-Jugend wussten wir durch den Zu-
sammenschluss mit dem Kreis Kiel nicht, wo 
unsere Mannschaften stehen. Bei der C1 wur-
de allen Beteiligten schnell klar, dass wir eine 
sowohl fußballerisch, als auch “zwischen-
menschlich“ außergewöhnliche Truppe zu-
sammen haben. Fußballerisch war nach den 
Siegen gegen die Dritt- und Zweitplatzierten 
(5:0 und 5:2) die Meisterschaft das große Ziel. 
Dieses hat die Mannschaft mit einem Tor-
verhältnis von 187:5 und 72 Punkten am Ende 
ganz souverän erreicht. Zusätzlich gewannen 
die Jungs auch den Kreispokal. Dabei konnte 
im Halbfinale der Topfavorit Preetzer TSV 
(SH-Liga) nach großem Kampf 1:0 bezwungen 
werden. Das Endspiel wurde dann deutlich 
mit 5:0 gegen Strezerberg gewonnen. Für die 
C1 ist aber noch nicht Schluss. Es kann noch 
der Aufstieg in die Verbandsliga gelingen. Da 
die Mannschaft zum größten Teil aus Spielern 
des jungen Jahrgangs besteht, wäre es ihnen 
zu wünschen, dass sie sich am Ende mit dem 
Aufstieg belohnen.

Letzte Meldung: Nach Siegen gegen Jevenstedt 
und Selent ist die C-Jugend in die Verbands-
liga aufgestiegen.
Die C2 hatte es da schon wesentlich schwerer. 
Die Trainer haben es aber geschafft, eine 
Truppe zu formen, die mit guter Trainingsbe-

teiligung und Spaß zusammengewachsen ist. 
Die zweitägige Abschlussfahrt in den Heide-
park hatten sich alle redlich verdient.
Lange um den Titel mitgespielt hat auch die B-
Jugend. Am Ende wurde ein toller 3. Platz in 
der Kreisliga Ost erreicht. Viele Spieler dieser 
Mannschaft werden aber in der nächsten Sai-
son Verbandsliga spielen. Die Jungs wechseln 
in die A-Jugend, die nach durchwachsener 
Hinrunde am Ende doch souverän die Klasse 
gehalten hat. Das Traineramt wird dann der 
jetzige Co-Trainer, Tim Scheld, übernehmen.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle 
bei Danny Osterhoff. Der scheidende Trainer 
hat die Mission A-Jugend in einer schwierigen 
Lage übernommen und mit dem Klassener-
halt abgeschlossen. Wir wünschen im persön-
lich und bei seiner neuen Aufgabe alles Gute.
Bei der „Jagd“ nach Punkten und Erfolgen 
möchten wir als verantwortliche Jugendob-
leute darauf hinweisen, dass für uns die fuß-
ballerische Entwicklung und der Umgang 
miteinander in den Mannschaften und auch 
zwischen den Mannschaften wichtiger sind, 
als ein guter Tabellenplatz.
Auch aus diesem Grund werden wir am 
16.07.2016 ein großes Abschlussfest für alle 
Mannschaften (G-A) auf der Sportanlage im 
Augustental veranstalten. Neben einem „FUN-
Cup“, werden wir für alle Jahrgänge das Er-
langen des DFB-Fußballabzeichens anbieten.
Danke an alle Trainer, Spieler, Eltern und 
Helfer für eine tolle Saison.
Auf ein neues 2016/2017!

JO Thomas „Toto“ Wagner, 
stellvertr. JO Christian Kühl

Tischtennis

Die Saison 2015/2016 ist abgeschlossen. Die 
2. Herrenmannschaft ist in die 2. Bezirksliga, 
die 4. Herrenmannschaft in die 4. Kreisklasse 
aufgestiegen (beide direkter Wiederaufstieg). 
Alle anderen Teams haben die Klasse mit zum 
Teil erfreulichen Ergebnissen gehalten.

In der kommenden Saison gehen wir mit 
folgenden Mannschaften ins Rennen:

Damen: Landesliga Nord
1. Herren: Landesliga Nord
2. Herren: 2. Bezirksliga
3. Herren: 1. Kreisklasse
4. Herren: 4. Kreisklasse
Jugend: Kreisliga
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Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.

Altersbedingt wechseln einige Kinder aus dem 
Schüler- in den Jugendbereich. Mangels Nach-
wuchs kommt keine Schülermannschaft zu-
stande. Daher hat mit Milan Lübke der beste 
Schüler (Mitglied des schleswig-holsteini-
schen Perspektivkaders) den Verein verlassen.
Marie Bünz steht in der kommenden Saison 
nicht mehr als Trainerin zur Verfügung, der 
vom TTVSH überstellte Daniel Riedel beendet 
seine FSJ-Zeit.
Felix Schneider bleibt zunächst als alleiniger 
Trainer übrig. Ob er Unterstützung benötigt, 

wird sich erst im Verlauf des Herbstes zeigen. 
Ein passender Kandidat ist schon gefunden.
Daniels Nachfolger beim TTVSH stammt aus 
der Nähe von Hamburg. Es ist nicht geplant, 
dass er nach Kiel umzieht. Daher ist die Fort-
setzung der Tischtennis-AG`s an der OGTS 
gefährdet.

Die TSG Concordia Schönkirchen wünscht 
allen TSG Mitgliedern und Freunden einen 
angenehmen Urlaub und erholsame Ferien.
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Liebe Schönkirchnerinnen, 
liebe Schönkirchner,

gerne möchte ich Ihnen unser Programm des 
Herbstsemesters 2016 vorstellen.
Wir bieten Ihnen wieder ein vielfältiges Ange-
bot u.a. in den Bereichen: Gesellschaft, Beruf 
(EDV), Sprachen, Gesundheit, Kultur und 
Gestalten, Seniorenbildung und wieder neu 
im Programm VHS für Kinder an. Beachten 
Sie bitte auch unsere Einzelveranstaltungen 
und Vorträge, auf die wir nochmals in den 
jeweiligen SKN hinweisen werden.
Das Verbundprogramm der Volkshoch-
schulen des Kreises Plön liegt, sobald der 
Druck fertig ist, bei den Institutionen und 
Verkaufsstellen unseres Ortes aus. Natürlich 
finden Sie unser Angebot und viele weitere 
Informationen zu unserer VHS im Internet 
unter: 
www.vhs-schoenkirchen.de. 
Anmeldungen können direkt von der Internet-
seite aus erfolgen. Natürlich auch schriftlich 
per Post, 
Augustental 29, 24232 Schönkirchen, 
per Fax (04348-916611) oder per E-mail: 
info@vhs-schoenkirchen.de, 
telefonisch: 04348-916610 
(Mo: 10:00-14:00, 
Do. und Fr.: 11:00-14:00 Uhr).
Bei Kursen mit begrenzter Teilnehmerzahl 
erfolgt die Berücksichtigung nach Eingang der 
Anmeldung, die Anmeldungen werden nicht 
bestätigt. Bei schriftlichen Anmeldungen 
(auch E-Mail) unbedingt Anschrift und Tele-
fonnummer angeben (zur Benachrichtigung 
bei Kursausfall). 

Für das Sommersemester 2017 ist die VHS-
Schönkirchen sehr an neuen Dozenten 
interessiert. Wenn Sie Lust haben aktiv in der 
VHS mitzuarbeiten und Sie ihre Fähigkeiten 

an andere Menschen weitergeben möchten, 
dann sind Sie herzlich eingeladen sich bei uns 
zu melden.

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne Sommer-
zeit und ein ereignisreiches Herbstsemester 
2016

Sven Rathmann

GESELLSCHAFT – UMWELT

L 1.00.01 VHS Schönkirchen
Begegnungs- und Internetcafe
Ansprechpartner: Herr Bauer
Do, ab 8. Sep. 16, 17:00 - 19:00 (14 ); 
Hörn-Huus; gebührenfrei; Leitung: N.N..

KULTUR – GESTALTEN

L 2.05.01 VHS Schönkirchen
Aquarellmalen am Vormittag
Für Anfänger und Fortgeschrittene
Neueinsteiger sind willkommen. Zum ersten 
Kurstag stehen Materialien bereit; die weitere 
Beschaffung wird dann besprochen.
Mo, ab 19. Sep. 16, 09:30 - 11:30 (10x); 
Hörn-Huus; 55,- €; Leitung: Elfie Wallenborn.

L 2.05.02 VHS Schönkirchen
Zeichnen am Vormittag
Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Neueinsteiger sind willkommen. Zum ersten 
Kurstag stehen Materialien bereit, die weitere 
Beschaffung wird dann besprochen.
Mi, ab 21. Sep. 16, 09:30 - 11:30 (10x); 
Hörn-Huus; 55,- €; Leitung: Elfie Wallenborn.

L 2.05.03 VHS Schönkirchen
Farbe Formen- Experimentelles Malen
Entdecken Sie Ihre künstlerischen Fähigkei-
ten oder entwickeln Sie diese weiter.
Die Verwandlung bzw. die Verfremdung des 
Sichtbaren in einem intuitiven Abstraktions-
prozess und unter Anwendung künstlerischer, 
alternativer Maltechniken bis hin zur Kreation 
eines eigenen Malstils stehen im Mittelpunkt 
dieses Kurses.
Das Experimentieren mit Acryl- und Ölfarben, 
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das Zeichnen mit Kreide, Kohle und Ponal und 
das Collagieren werden auf unterschiedlichen 
Malgründen wie z.B. Papier, Pappe und Lein-
wand erprobt.
Neugier und Offenheit führen uns zum krea-
tiven angstfreien Umgang mit Farben und Ma-
terialien.
So, 11. Sep. 16, 10:00 - 14:00 
So, 9. Okt. 16, 10:00 - 14:00 
So, 6. Nov. 16, 10:00 - 14:00 
So, 4. Dez. 16, 10:00 - 14:00 (4x); Hörn-Huus; 
39,- €; Leitung: Rosita Sengpiehl-Zepfel .
Bitte mitbringen: Acrylfarbe, kl. Sortiment 
Ölfarben, Ölkreide, Kohle, Ponal, Block u. 
Leinwand (mittlere Größe), Pinsel, Spachtel, 
Schaumstoffrolle,Tesakrepp, altes Frottee-
tuch, Pappteller, Föhn
Material (außer Leinwand) kann gegen Ma-
terialkosten zur Verfügung gestellt werden.

L 2.05.05 VHS Schönkirchen
Zentangle, kreatives Zeichnen
Ansammlung von Mustern, Formen und 
Ornamenten (z.B. auf Postkarten, Lesezeichen 
oder Geschenkanhängern) zu kleinen Kunst-
werken. Zentangle fördert das Selbstver-
trauen und verleiht Ruhe und Gelassenheit, 
Dieser Kurs eignet sich sowohl für Anfänger 
als auch erfahrenere Zeichner.
Do, ab 22. Sep. 16, 19:30 - 21:00 (5x); 
Hörn-Huus; 19,- €; Leitung: Inge Waldaukat.

L 2.06.01 VHS Schönkirchen
Töpfern für Anfänger und Fortgeschrittene
Neueinsteiger sind willkommen.
Mi, ab 21. Sep. 16, 14:00 - 17:00 (5x); 
Fahrradwerkstatt, Förderzentrum; 48,- €; 
Leitung: Ingrid Kobs.

L 2.06.02 VHS Schönkirchen
Töpfern für Anfänger und 
Fortgeschrittene II
Neueinsteiger sind willkommen.
Do, ab 22. Sep. 16, 17:00 - 20:00 (5x); 
Fahrradwerkstatt, Förderzentrum; 48,- €; 
Leitung: Ingrid Kobs.

L 2.12.01 VHS Schönkirchen
Ikebana - Blumenarrangements im Advent
Mit Zweigen, Blumen und Trockenmaterial 
entstehen nach einfachen Regeln Gestecke für 
den Advent. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Mi, 23. Nov. 16, 18:00 - 21:00 (1x); 

Fahrradwerkstatt, Förderzentrum; 9,- €; 
Leitung: Elke Lohmeyer.
Materialkosten in Höhe von 12,00 € sind bei 
der Kursleiterin zu entrichten.
Bitte mitbringen: Eine Schale (Durchmesser 
bzw. Länge der Standfläche mind. 20cm) mit 
flachem Rand (ca.3-4 cm), z.B. flache Auf-
laufform, niedriges Keramikgefäß, Glasbau-
stein etc., ein weiteres Gefäß (Vase (möglichst 
gerade Form) oder Schale, nicht zu klein), eine 
Gartenschere, eine Müslischale und ein Kü-
chentuch. Ein Blumenigel (Kenzan), kann aus-
geliehen oder gekauft werden.

L 2.14.01 VHS Schönkirchen
Schneidern für Fortgeschrittene
Di, ab 13. Sep. 16, 18:00 - 21:00 (8 x); Schule, 
Raum O 32; 75,- €; Leitung: Birgid Bätge-
Holtvoeth.
Informationsabend: Dienstag 13.09.2016, 
19:00-20:00 Uhr
Bitte einen Stift und Block mitbringen.
Information bei der Leiterin unter 0431-
202048

L 2.14.02 VHS Schönkirchen
Schneidern für Anfänger/innen
Di, ab 13. Sep. 16, 18:00 - 21:00 (8 x); Schule, 
Raum O 32; 75,- €; Leitung: Birgid Bätge-
Holtvoeth.
Informationsabend:Dienstag: 13.09.2016, 
19:00-20:00 Uhr
Bitte einen Stift und Block mitbringen.
Information bei der Leiterin unter 0431-
202048

GESUNDHEIT – BEWEGUNG

L 3.01.02 VHS Schönkirchen
Tai Chi III
Tai Chi ist eine meditative Bewegungskunst 
aus China, die in den westlichen Ländern 
immer beliebter geworden ist. Beim Lernen, 
unabhängig vom Alter, wird die Beweglichkeit, 
Konzentration und Motorik gefördert, so dass 
der Alltag des Praktizierenden bewusster und 
wacher erlebt wird. Es sind keine Vorkennt-
nisse nötig.
Mi, ab 28. Sep. 16, 18:30 - 20:00 (10x); 
OGTS Bewegungsraum; 48,- €; 
Leitung: Wulf Grauert.



33

L 3.02.01 VHS Schönkirchen
Sport, Gymnastik und Fitness für Damen
Spezielle Übungen für Damen: Muskelaufbau, 
Koordination, Beweglichkeit, Fitness
Der Kurs kann nur stattfinden, wenn eine Min-
destteilnehmerzahl von 10 Personen erreicht 
wird!
Mo, ab 5. Sep. 16, 11:00 - 12:30 (15x); Schule, 
Aula; 53,- €; Leitung: Marleen Prien-Jüttner.
Achtung: Preissteigerung, da erhöhte Anzahl 
der Kurstage!

L 3.02.02 VHS Schönkirchen
Gesundheitsorientiertes Körpertraining für 
Frauen
Muskelaufbau, Koordination, Beweglichkeit
Do, ab 22. Sep. 16, 20:15 - 21:30 (13x); 
Schule, Aula; 44,- €; 
Leitung: Marleen Prien-Jüttner .
Achtung: Preissteigerung, da erhöhte Anzahl 
der Kurstage!

L 3.02.03 VHS Schönkirchen
Sport, Gymnastik und Fitness für Herren
Spezielle Übungen für Herren in mittleren und 
älteren Jahrgängen: Muskelaufbau, Koordina-
tion, Beweglichkeit, Fitness
Di, ab 20. Sep. 16, 18:00 - 19:30 (12x); OGTS 
Bewegungsraum; 55,- €; 
Leitung: Marleen Prien-Jüttner.
Achtung: Preissteigerung, da erhöhte Anzahl 
der Kurstage!

SPRACHEN

L 4.03.01 VHS Schönkirchen
Dänisch Konversation
Do, ab 22. Sep. 16, 18:30 - 20:00 (10x); 
Schule, Erdkunderaum; 42,- €; 
Leitung: Kirsten Leu.

L 4.03.02 VHS Schönkirchen
Dänisch für Fortgeschrittene
Di, ab 20. Sep. 16, 10:00 - 11:30 (10x); 
Hörn-Huus; 42,- €; Leitung: Kirsten Leu.

L 4.04.01 VHS Schönkirchen
Deutschkurs der Sprachpaten
für Flüchtlinge / Asylbewerber / Migranten
Wenn Sie Ihre Deutschkenntnisse verbessern 
wollen, sind Sie herzlich eingeladen. Auch An-
fänger sind willkommen.

German Courses for Migrants.
Beginners are welcome. The lessons are free of 
charge.
Ansprechpartner: Frau Bauer
Mi, ab 7. Sep. 16, 16:30 - 18:00 (14 ); Schule 
Raum E 27; gebührenfrei; Leitung: N.n..

L 4.04.02 VHS Schönkirchen
Deutschkurse der Sprachpaten 
-Fortgeschrittene-
für Flüchtlinge / Asylbewerber / Migranten
Ansprechpartner: Frau Bauer
Di, ab 6. Sep. 16, 16:30 - 18:00 (14 ); Schule 
Raum E 27; gebührenfrei; Leitung: N.n..

L 4.06.01 VHS Schönkirchen
Refresh your English
Reading, Talking, Listening and Grammar;
Di, ab 20. Sep. 16, 19:00 - 20:30 (10x); 
Hörn-Huus; 36,- €; Leitung: Bärbel Lubert.
Lehrbuch: "Fairway Refresher B1" der Fa. Klett

L 4.06.02 VHS Schönkirchen
Englisch B1.5 (Oberstufe)
Nach dem Abschluss der Stufe B1 können Sie 
die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Stan-
dardsprache verwendet wird und wenn es um 
vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit 
usw. geht. Sie können die meisten Situationen 
bewältigen, denen man auf Reisen im Sprach-
gebiet begegnet. Sie können sich einfach und 
zusammenhängend über vertraute Themen 
und persönliche Interessengebiete äußern. Sie 
können über Erfahrungen und Ereignisse be-
richten, Träume, Hoffnungen und Ziele be-
schreiben und zu Plänen und Ansichten kurze 
Begründungen oder Erklärungen geben.
Mo, ab 19. Sep. 16, 19:00 - 20:30 (11x); 
Hörn-Huus; 40,- €; 
Leitung: Dr. Lars Blöhdorn.

L 4.20.01 VHS Schönkirchen
Schwedisch für Fortgeschrittene -  A 2.3
Do, ab 15. Sep. 16, 18:00 - 19:30 (12x); Schule 
Raum E 29; 57,- €; 
Leitung: Erwin Dirszowski.

L 4.22.01 VHS Schönkirchen
Spanisch B1.4 (Oberstufe)
Fortsetzung
Di, ab 20. Sep. 16, 19:00 - 20:30 (10x); Schule, 
Raum E 28; 36,- €; Leitung: Silvana Jordan.
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L 4.22.02 VHS Schönkirchen
Spanisch für Anfänger A1
Ein Kurs für Anfänger in den Bereichen Gram-
matik, Konversation und Hören (Hörver-
ständnis). Für Jugendliche und Erwachsene
Di, ab 20. Sep. 16, 17:30 - 19:00 (10x); Schule, 
Raum E 28; 36,- €; Leitung: Silvana Jordan.

L 4.22.03 VHS Schönkirchen
Spanisch f. Schüler ab 7. Klassenstufe
Dieser Kurs dient als Unterstützung für Schü-
ler, die in der Schule Spanisch als Fremd-
sprache gewählt haben.
Mo, ab 19. Sep. 16, 17:30 - 19:00 (10x); 
Schule, Raum E 28; 36,- €; 
Leitung: Silvana Jordan.

L 4.22.04 VHS Schönkirchen
Spanisch für den Urlaub
Grundlagen für einen Urlaub in spanisch 
sprechenden Ländern.
Situationen, z. B. am Flughafen, Begrüßun-
gen, Hotelrezeption, Autovermietung, Restau-
rants, einkaufen / shoppen etc.
Mo, ab 19. Sep. 16, 19:00 - 20:30 (10x); 
Schule, Raum E 28; 36,- €; 
Leitung: Silvana Jordan.

ARBEIT – BERUF – EDV

L 5.01.03 VHS Schönkirchen
Faszination Computer: Microsoft Escel oder 
OpenOffice.org Calc - Das Tabellenkalku-
lationsprogramm erkunden und nutzen
Grundlagen erfahren: Texte- und Zahlenfor-
mate eingeben/ändern, einfache Formeln de-
finieren, die Funktion "Autosumme" nutzen 
Zielgruppe: Berufst. und interessierte Bürger-
innen und Bürger
Lernziel: "Mini-Haushaltsplan" erarbeiten
Mi, ab 21. Sep. 16, 18:00 - 19:30 (2x); Schule 
Raum E 27; 22,- €; 
Leitung: Monika Marx-Stölting.
mitzubringen: Laptop mit Windows Betrieb-
system

L 5.01.04 VHS Schönkirchen
Faszination Computer:
Excel o.OpenOffice.org Calc - Vertiefung
Einfache Funktionen aus den Kategorien 
"Datum & Zeit", "Logik" und "Statistik" defi-
nieren und anwenden

Zielgruppe: Berufstätige und interessierte 
Bürger/innen
Lernziel: Übungsbeispiele aus dem Berufs- u. 
Privatleben
Mi, ab 9. Nov. 16, 18:00 - 19:30 (2x); Schule 
Raum E 27; 22,- €; 
Leitung: Monika Marx-Stölting.
mitzubringen: Laptop mit Windows Betrieb-
system

L 5.01.05 VHS Schönkirchen
Computer Club
Jeden 2. Mittwoch im Monat
Mi, ab 14. Sep. 16, 18:30 - 20:00 (4x 2. Mi im 
Monat); Hörn-Huus; 22,- €; 
Leitung: Dr. Lars Blöhdorn .

L 5.07.01 VHS Schönkirchen
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge
Mi, ab 7. Sep. 16, 18:00 - 19:00 (14 ); Werk-
statt; gebührenfrei; Leitung: N.n..
Hier bietet sich die Möglichkeit für alle Flücht-
linge/Asylbewerber die gesponserten Fahrrä-
der instand zu setzen.

L 5.07.02 VHS Schönkirchen
Fahrradreparatur
Mi, ab 7. Sep. 16, 18:00 - 20:00 (13x);
Fahrradwerkstatt, Förderzentrum; gebühren-
frei; Leitung: N.n..

L 8.03.01 VHS Schönkirchen
Vorbereitung Schulabschluss
Im Schuljahr 2016/17 kannst Du dich gezielt 
auf die Abschlussprüfungen in den Fächern 
Mathe, Deutsch oder Englisch vorbereiten. 
Gleichzeitig trainieren wir dich im Umgang 
mit Prüfungssituationen: - welche Möglichkei-
ten habe ich in Bezug auf mein Zeit-Manage-
ment in der Prüfung, - wie organisiere ich mich 
im Lernen, - wie begegne ich dem Prüfungs- 
und Zeit-Leistungsdruck. Der Kurs ist jeder-
zeit für Quereinsteiger geöffnet. Dieser Kurs 
wird im Frühjahr 2017 fortgesetzt.
Mo, ab 7. Nov. 16, 17:30 - 19:00 (4x); Schule 
Raum E 27; 22,- €; Leitung: Ottmar Herold.

VORTRAG

L 9.01.01 VHS Schönkirchen
Bildervortrag "Die westlichen Pyrenäen" 
präsentiert von Hr. Heiko Klotz
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Der GR10 ist ein ca. 870 km langer, abwechs-
lungsreicher Weitwanderweg, der längs der 
Pyrenäen vom Atlantik zum Mittelmeer führt. 
Zusammen mit seiner Frau ist der Kieler Foto-
graf und Wanderer Heiko Klotz in Hendaye am 
Atlantik aufgebrochen und drei Wochen durch 
einsame Gegenden und kleine Siedlungen, 
über Teerstraßen und steile Geröllpfade auf 
dem GR10 Richtung Osten gewandert. Einer 
der Höhepunkte waren zwei Tage, die Klotz 
und seine Frau bei einem Schäfer in seiner ent-
legenen Bergerie wohnten und arbeiteten.
Fr, 25. Nov. 16, 19:00 - 21:30 (1x); Hörn-Huus; 
8,- €; Leitung: Heiko Klotz.

L 9.02.01 VHS Schönkirchen
Der Kistenkasper kommt
Sa, 21. Jan. 17, 15:00 - 17:00 (1x); 
Hörn-Huus; Leitung: Horst Illiger.

Zahlung:
Die KursleiterInnen verteilen am 1. und 2. 
Kursabend vorbereitete Überweisungsträger, 
die Sie dann ausfüllen und an Ihre Bank wei-

tergeben. Die Gebühren werden nach der 
zweiten Kursstunde fällig. Konto der Gemein-
dekasse: Förde Sparkasse, 
IBAN: DE 38 2105 0170 0100 2144 44
BIC: NOLADE21KIE

Ermäßigung:
Für Arbeitslose, die keinen Anspruch auf Ar-
beitslosengeld besitzen, Schüler und Studen-
ten ermäßigt sich die Gebühr um 50 % pro 
Kursus. Die VHS-Leitung kann den Anteil von 
Schülern an VHS-Kursen begrenzen. Ermä-
ßigungen sind bei der Anmeldung zu bean-
tragen.

Sonstiges:
Rückgängig machen von Anmeldungen schrift-
lich oder mündlich an die VHS-Verwaltung bis 
zum 1. Kurstermin. Bei Wochenendveranstal-
tungen bis 1 Woche vor Beginn. Erfolgt keine 
diesbezügliche Abmeldung ist die Kursgebühr 
in voller Höhe zu entrichten.
Mindestteilnehmerzahl: In der Regel 8, bei 
EDV-Kursen mindestens 10 (oder 12). Bei 
weniger Teilnehmern ist eine Umlage in Ab-
sprache mit der VHS-Leitung zulässig.

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Email: steffens@dfn-kiel.de
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Liebe Gildeschwestern

Wie in jedem Jahr möchte ich als neue Königin 
mit Euch einen gemeinsamen Ausflug unter-
nehmen, um ein paar nette Stunden mitein-
ander zu verbringen.

Wir fahren von Wisch aus mit der Kutsche zu 
den Strohfiguren.
Unterwegs gibt es Kaffee und Kuchen und auch 
noch andere Stärkungen für die Fahrt von 3-4 
Stunden.
Der Preis beträgt 25,-- € pro Person.
Termin:

20. August 2016 um 15 Uhr,

Treffen bei mir zu Hause, Landgraben 98 um 
14 Uhr. Dann fahren wir gemeinsam nach 
Wisch. Für den Transport ist gesorgt.
Anschließend gibt es bei uns noch einen 
kleinen oder großen „Absacker“ für den Nach-
hauseweg.
Ich würde mich über zahlreiche Anmeldungen 
bis zum 10. August 2016 sehr freuen.

Eure Königin Doris
Telefon: 04348/1451

Gildefrühschoppen
am Weidenkamp

Auch wenn die Sportschützen in der Sommer-
pause sind, findet am 7. August 2016 um 
10.00 Uhr auf dem Schießstand am Weiden-

Die Alte Gilde Schönkirchen von 1560 

lädt ein zum

Oldie-Abend
am Sonnabend, den 13. August 2016, 

19.30 Uhr 

am Dorfteich

STIMMUNGSVOLLE 

LIVE-MUSIK

mit Cocktails & Longdrinks, 

Bier- und Weinausschank,

Fischbrötchen und Grillspezialitäten

kamp der monatliche Gildefrühschoppen 
statt. Neben ein wenig Geselligkeit bei preis-
werten Getränken wird ein kleiner Wettbe-
werb um einen Zinnbecher ausgeschossen; 
die Siegbedingung wird gesondert bekannt-
gegeben, so daß auch ungeübte Schützen eine 
Chance haben. 

Gäste sind wie immer willkommen.
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Anzeigen gibt’s immer: Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen

Einige der aus ihren Heimatländern Geflüch-
teten sind dabei, hier bei uns in Schönkirchen 
langsam Fuß zu fassen, die deutsche Sprache 
immer mehr zu beherrschen, ein Ausbil-
dungsverhältnis zu beginnen oder eine Arbeit 
aufzunehmen.
Wie schwer es dennoch sein muss, die Heimat 
und weitere Familienangehörige zurückge-
lassen zu haben, oft im Ungewissen über das 
aktuelle Schicksal, das drückt ein Gedicht 
aus, das die jetzt in Schönkirchen lebende 
16jährige Newroz Meslem  verfasst hat:

Kobani

Was hast du mit dem Gold gemacht?
Was willst du mit der Rose tun?

Wir schlafen auf Matratzen auf Gehwegen
in der Fremde und erleben die Bitterkeit
ein Flüchtling zu sein und vertrieben zu sein.

Wir bitten sie, meine Mutter, mein Kobani.

Was ist mit dem Gold, unseren Erinnerungen
sie verschwanden, weg sind die Weizenfelder,
sie sind Nostalgie geworden.

Was ist mit der Rose, die Rose Herbst war
unser Leben, von dem wir geträumt, es in deinen 
Armen bewacht, in Mascht Noor zu verbringen?

Was´ haben unsere Schmerzen jeden Morgen
mit dem grauen Vogel von der deutschen Grenze 
zu euch gesandt? 

Welche Schuld hat meine Mutter,
hat mein Kobani
dass das passierte

                                          Newroz Meslem

Women only – 14täglich in der 
Mensa der OGTS  im 
Schulzentrum Augustental
Bei diesen Frauen-Treffen haben wir den 
Raum  gemeinsam die Ideen und Wünsche 
aufzugreifen, die uns bewegen. Wir wollen uns 
austauschen u.a. auch um mehr über unsere 
kulturellen Unterschiede und Sichtweisen zu 
erfahren und um miteinander zu diskutieren, 

wie sich das Frauenleben hier in Schleswig-
Holstein gestaltet oder gestaltbar ist.
DolmetscherInnen werden zu den Treffen 
anwesend sein, sodass wir uns sprachlich gut 
verständigen können.
Termine Frauen-Treffen im August: 01.08 und 
15.08.  16.30 – 19.00 Uhr wie gewohnt in 
der OGTS – 29.08. steht mit Redaktions-
schluss noch nicht fest.
Interessierte Frauen, die an unseren Treffen 
teilnehmen möchten bitten wir Kontakt auf-
zunehmen über: Judith Bauer 
Tel.: 04348 /919 29 32 
Mail: Bauer24232@web.de

Fahrradtraining für Frauen
In den Räumlichkeiten der OGTS konnte an 
einem Samstag im Juli ein Fahrrad-Workshop 
nur für Frauen stattfinden. Wir freuen uns, 
einen ehemaligen Polizisten, der ehrenamtlich 
beim ADFC tätig ist, für diesen Workshop 
gewonnen zu haben. Mit großem Engagement 
war er an der Planung beteiligt und führte den 
Unterricht anschaulich unter persönlicher 
Einbeziehung der Frauen durch.
Als hätte der jüngste Teilnehmer, der  gerade 
seinen ersten Geburtstag hier feiern durfte, 
geahnt, dass die Aufmerksamkeit seiner Mut-
ter voll dem Lernprogramm gewidmet sein 
sollte, schlief er kurz nach Beginn der Veran-
staltung friedlich ein. 
Pünktlich zur kurzen Stärkungspause wachte 
er fröhlich auf und folgte die letzte halbe Stun-
de gespannt den Ausführungen des Leiters am 
Overheadprojektor. 
Die insgesamt 12 Teilnehmerinnen im Alter 
von 20-47 Jahren lernten in diesen 3 Stunden 
die für Radfahrer notwendigen Verkehrs-
zeichen und dabei auch in spielerischer Um-
setzung das Erkennen von besonderen Gefah-
rensituationen.
Über die Teilnahme wird den Frauen ein Zer-
tifikat erstellt und bald im Info- Café ausge-
händigt.
Am Ende der Veranstaltung dankten die 
Frauen dem Kursleiter, der unter Lachen mit 
einem kleinen Präsent und einer von allen 
unterschriebenen Karte in der Farbe lila, der 
„Frauenpowerfarbe“, verabschiedet wurde. 
Seine Abschlussworte: „Sehr gerne komme 
ich wieder.“
Ein besonderer Dank geht an die beiden Über-
setzerinnen, die sich an ihrem freien Samstag-
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vormittag für diese Aufgabe zur Verfügung ge-
stellt haben. Danke, Newroz für die teils 
schwierige deutsche Amtssprache ins Arabi-
sche und Hengameh für die klare Nachfrage 
bei Unverständlichkeiten und das Übersetzen 
ins Farsi.

Alltagsbegleitung
Für neu ankommende Asylsuchende ist es 
eine große und sehr wertvolle Unterstützung, 
wenn sie eine Alltagsbegleitung für die erste 
Orientierung (Einkaufen, Bank, Arztbesuch, 
Treffpunkte um nur Einiges zu nennen) in 
unserer Gemeinde haben. Nicht nur für die 
ersten sprachlichen Kenntnisse, die für die 
Integration  erforderlich sind, ist solch eine 
Unterstützung hilfreich, auch um z.B. Kindern 
den Zugang zu den Angeboten des TSG wie 
Kinderturnen zu ermöglichen oder um die 
vielfältigen Angebote und Möglichkeiten für 
Familien im Raum Schönkirchen / Kiel zu er-
schließen. Deshalb suchen wir nach wie vor 
kulturell offene Menschen, die – bei freier Zeit-
einteilung – als Unterstützer*innen/ Patinnen 
und Paten tätig sein können!!!
Wir freuen uns über ihr Interesse und Engage-
ment – Kontakt: Judith Bauer
Tel.: 04348/9192932 ; 
Mail: Bauer24232@web.de

Weitere Möglichkeiten, sich zu 
engagieren:

INFO – CAFÈ  (mit Internet) im Hörn-Huus
Wir freuen uns sehr, wenn immer wieder Bür-
gerinnen und Bürger aus Schönkirchen don-
nerstags im INFO-Café vorbeischauen und mit 
den Geflüchteten in Kontakt kommen. Wir 
laden auch weiterhin ganz ausdrücklich und 

AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 
ALS 

ALLTAGSBEGELITERINNEN 
UND -BEGLEITER

Das kann bedeuten: 
• Eine Familie oder eine kleine 

Wohngemeinschaft 
1-2x pro Woche zu besuchen - bei 
freier Zeiteinteilung

• erste einfache Deutschkenntnisse 
vermitteln

• Orientierunghilfe geben
• Ansprechperson für die Familie 

werden
• Freude in der Begegnung erleben…

WIR BIETEN:
• Unterstützung und Rücksprache-

möglichkeit mit der Koordinatorin
• Kontakte im INFO-Café (mit Internet)
• Austausch mit anderen 

Begleiter/innen
• geeignete Bücher zum Erlernen der 

deutschen Sprache

  Kontakt:  Judith Bauer 
mail: bauer24232@web.de
Tel.: 04348 / 9192932 

Feste Bürozeiten: 
Di, und Mi 10.00-13.00 Uhr  
Außerhalb dieser Zeiten kann eine 
Nachricht auf dem AB hinterlassen 
werden.

WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN 

herzlich alle Schönkirchner ein, einfach mal 
reinzuschauen: Donnerstags zwischen 17 Uhr 
und 19 Uhr, ganz unverbindlich, um einen 
Kaffee zu trinken, um sich zu informieren, mit 
dem UnterstützerInnenkreis und mit Geflüch-
teten ins Gespräch zu kommen! In den letzten 3 
Wochen der Sommerferien findet das Café in 
anderen Räumlichkeiten statt.
Kontakt: Carlo Bauer, Tel.: 04348 / 919 29 32 
mail: Bauer24232@web.de

Sprachpaten/innen
Jeden Dienstag und Mittwoch von 16.30 
Uhr bis 18.00 Uhr finden unter dem Dach der 
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VHS Schönkirchen ehrenamtlich geleitete 
Sprachkurse im Schulzentrum Augustental 
statt, sowie ein Alphabetisierungskurs 2x 
wöchentlich im Hörn-Huus.
Weitere Interessierte als SprachbegleiterIn 
oder als LeiterIn eines Kurses sind wichtig und 
herzlich willkommen!
Ansprechperson: Judith Bauer, Tel.: 04348 / 
919 29 32 Mail: Bauer24232@web.de

„Spielend deutsch lernen“ – für Kinder 
Immer montags findet ab 18 Uhr bis etwa 20 
Uhr in der OGTS Schönkirchen ein Treffen 
zum "Spielend deutsch lernen" statt. 
Angesprochen sind Kinder, die die deutsche 
Sprache lernen. Mit verschiedenen Spielen, 
sowohl am Tisch als auch in Sprechform, 
haben wir Spaß an der deutschen Sprache. 
Achtung: in den Sommerferien findet vom 
25.07. bis zum 12.08. kein Angebot statt! Die 
Schule ist geschlossen! 
Ansprechperson: Silke Barth
Mail:silkebarth.2013@kielnet.com

Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer bleibt in den Schulferien 
vom 25.07.-03.09. geschlossen. In Notfällen 
werden wir die Kleiderspenden in der Ferien-
zeit nach Absprache zur Verfügung halten. Die 
Spendenannahme setzen wir in dieser Zeit 
ganz aus. 
Ab dem 07.09. nehmen wir dann gerne wieder 
Kleidung, Haushaltswaren sowie kleinere 
Elektroartikel an.
Weitere fröhliche HelferInnen, die ein bis zwei 
Mal im Monat bereit sind, den inzwischen 
multikulturellen HelferInnenkreis zu verstär-
ken, sind uns herzlich willkommen! 
Wir treffen uns jeweils mittwochs von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr in den Kellerräumen unter 
dem Jugendtreff im Schulzentrum Schönkir-
chen. 
Ansprechpartnerin: Ute Lefelmann-Petersen 
Tel.: 0431 / 205 99 33
Mail:lefelmann@lefelmann-schwenn.com

Gemeinschaftsgarten 
Treffen immer samstags ab 15.00Uhr (außer 
bei Regen) und weitere Treffen nach Witterung 
und Laune.
Kontakt: Ingrid Robitschko, 
Tel.: 0176 22388122 oder 
Hannelore Mottok, Tel.:  015773742732

Sport: Fußball  
Jeden Samstag treffen wir uns auf dem Sport-
platz Augustental zum gemeinsamen Fußball-
spielen.
Die Uhrzeit variiert je nach Platzverfügbarkeit, 
meistens ab 10.30 Uhr oder ab 12.00 Uhr. 
Kontakt: Uwe Meyer, Tel.: 0431/ 232597

Fahrradwerkstatt:
Mittwochs von 15.00-17.30 Uhr ist die Fahr-
radwerkstatt an der Schule im Augustental – 
auch in den Sommerferien -   geöffnet. 
Wenn Sie ein Fahrrad als Spende abgeben 
möchten, bitte an Eggert Büldt, 
Tel.: 04348/913763 (AB, wir rufen zurück)

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und 
Spender auch in diesem Monat!
Erneut besteht Bedarf an Kinderfahrrädern, 
gern mit Stützrädern, Laufrädern und Kinder-
helmen, sowie 24-er Damenräder.
Fahrräder, die als Spende abzugeben sind  
bitte über: 
Eggert Büldt, Tel.: 04348 913763 (AB).

SPENDEN:
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern. Durch sie ist 
es uns möglich, auch in Einzelfällen schnell 
und unbürokratisch zu unterstützen.

Da weitere Flüchtlinge im Amt Schreven-
born und in unserer Gemeinde aufgenom-
men werden, brauchen wir weiterhin viel 
Unterstützung und tatkräftige Mithilfe! 

Steuerlich abzugsfähige Spenden für die Un-
terstützungsarbeit, für Projekte und im Ein-
zelfall für die Geflüchteten direkt bitte auf das 
Konto (IBAN) DE 27 5206 0410 0006 4611 
74  bei der Evangelischen Bank, Kassel.

Sachspenden wie Laptops, PCs , CD-Player, 
Fernsehreceiver/Antennen bitte über: Carlo 
Bauer; Bauer24232@web.de oder Tel.: 04348 
/ 9192932

Koordinierungskreis der 
UnterstützerInnen Schönkirchen

Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V., 
der Vorstand
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50 Jahre 

Jugendfeuerwehr

Schönkirchen

Die Jugendfeuerwehr Schönkirchen feiert ihren 50 jährigen Geburtstag und richtet dazu am 

Samstag den 17.09.2016 auf dem Weidenkamp in Schönkirchen Kinderspiele aus.

Beginn ist um 12.00 Uhr. 

Die Jugendfeuerwehr hat eine tolle Vorführung vorbereitet. 

Die Kinderspiele starten anschließend um ca. 12:30 Uhr. 

Hierzu werden am Info-Stand Laufzettel verteilt, 

die bis 14 Uhr ausgegeben werden.

Bei Abgabe des ausgefüllten 

Laufzettels wird ein Geschenk überreicht. 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Für das leibliche Wohl wird unser Verkaufsteam sorgen.

Rückfragen sind zu richten an: Moritz Otto, Moritz.Otto@ff-schoenkirchen.de

Alle Kinder von 6 bis 14 Jahren sind hierzu 

herzlich eingeladen. 

50 Jahre 
Jugendfeuerwehr

Schönkirchen

Zur Anmeldung füllen Sie bitte den Anmeldebogen aus und geben Sie diesen bis zum 

31.08.2016 im Gemeindebüro Schönkirchen ab.

Anmeldung Kinderspiele

Name, Vorname des/r Kindes/r: 

Alter des/r Kindes/r:

Name, Vorname Erziehungsberechtigter:

Unterschrift Erziehungsberechtigter



0 04 93 24  / 8 7

Rolf Klüver

betre rl iea bM
• sämtliche Maler- und
   Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmung

• Fußbodenbeläge
• Stuckdecorarbeiten
• Raumgestaltung

Wir führen für Sie aus:

24232 Schönkirchen

Mönkeberger Weg 14

Fax: 04348 / 910359
Email: rolf.kluever@t-online.de

www.maler-kluever.de

0 04 93 24  / 8 7

Sonnige a b n trotzen dem SchietwetterF r e
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30 Jahre30 Jahre

Für Ihre Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de

Die 
Schönhorster Plattsnackers
jedes Jahr im Schmidt-Haus

In der Juni Ausgabe der Schönkirchener 
Nachrichten berichtete Rudi Behrendt über 
die Aufführungen der Schönhorster Platt-
snackers im April 2016 im Schmidt-Haus. 
Eine lieb gewonnene Tradition, die das 
Schmidt-Haus belebt, allerdings nicht nur aus 
den Veranstaltungen der Gemeinde für die 
Seniorinnen und Senioren besteht, sondern 
an insgesamt sechs Abenden auch für alle 
anderen Interessierten offen ist.
Seit 33 Jahren sind die Plattsnackers auf der 
Bühne im Schmidt-Haus zu Gast, halten ihre 
Proben hier ab und verstauen Bühne, Kulissen 
und Technik nach der Saison wieder auf dem 
Dachboden des Hauses.
Richtig dargestellt hat Rudi Behrendt, dass 
Anteile vom Erlös der verkauften Karten an 
soziale Zwecke gespendet werden. Jedoch ist 
dies nicht alles. Jedes Jahr in der letzten öf-
fentlichen Aufführung wird ein vierstelliger 
Betrag von den Plattsnackern dem Vorstand 
des Kultur- und Landschaftspflegevereins 
(KLV) übergeben, der damit gewährleisten 
kann, dass die immens hohen Beiträge zur 
Feuerversicherung des Reetdaches gezahlt 
werden können. Insofern kann der Dank des 
KLV an die Plattsnackers nicht hoch genug 
sein, trägt ihr Erfolg doch zum Erhalt des 
historischen Hauses bei. Insofern hofft der 
Vorstand, dass diese Freundschaft noch lange 
anhalten möge und wünscht dem Ensemble 
und ihrer Spielleiterin Monika Köpke weiter-
hin gutes Gelingen.

De Schönhorster Plattsnackers
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Liebe LandFrauen,

am 31. August 2016 möchten wir mit Ihnen 
nach Hamburg fahren. 
Zuerst steht der Besuch der wiedereröffneten 
Kunsthalle auf unserem Programm. Wir wer-
den uns die Ausstellung der Arbeiten des 
französischen Malers Edouard Manet unter 
dem Titel „Manet – Sehen. Der Blick der Mo-
derne“ ansehen. In der Ausstellung werden 
Spitzenwerke des Künstlers aus internationa-
len  Museen gezeigt. So haben wir die Gele-
genheit, den ganzen Manet vom Frühwerk bis 
zum Spätwerk kennenzulernen. 

Das Programm für den Tag in Hamburg sieht 
wie folgt aus :

7.15 Uhr Abfahrt Schönkirchen vom 
Parkplatz an der Kirche

10.15 Uhr Führung durch die Ausstellung 
„Manet – Sehen“,

       danach 2,5 Stunden zur freien 
Verfügung

14.00 Uhr Treffen am Rathausplatz
 
14.30 Uhr Super Hafenrundfahrt. 

Zusätzlich zu den Sehenswürdig-
keiten der Großen Hafenrund-
fahrt werden wir zur Köhlbrand-
brücke und zu den größten Con-
tainerterminals fahren. Auch an 
einer Massengutumschlagsanlage 
kommen wir vorbei.

Um ca. 18.30 Uhr werden wir wieder in 
Schönkirchen eintreffen.

Die Kosten für Fahrt, Eintritt und Führung in 
der Kunsthalle und die Hafenrundfahrt betra-
gen

bei 30 Teilnehmerinnen  
Euro 55,-- pro Person

bei 40 Teilnehmerinnen  
Euro 50,-- pro Person. 

Wer an der Fahrt nach Hamburg teilnehmen 
möchte, melde sich bitte am 24. August 2016 
bei Frau Christa Heller, Tel. 0431/28321, an. 

Gäste sind herzlich willkommen.

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)
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Ortsverband Schönkirchen
Almut Berneike, stellv. Vorsitzende
Telefon 04348-9132106
Postanschrift:
Torsten Baß, Landweg 8c, 24149 Kiel
Email: schoenkirchen@sovd-kv-ploen.de
www.sovd-kv-ploen.de/ov_schoenkirchen.html

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Im  Monat August findet keine Beratung durch 
die Kreisgeschäftsführerin Frau Damer in 
Schönkirchen statt. Falls in dieser Zeit eine 
Beratung  erforderlich wird, wenden Sie sich 
bitte an die Kreisgeschäftsstelle in Preetz, Tel. 
04342-2403 oder per Mail:kv.ploen@sovd-
sh.de.

Wegen der Urlaubsreise fällt im Monat August 
das Frühstück aus.

Mit uns in das Heide-Kastell 
Iserhatsche
Bereits jetzt möchten wir auf unsere Tages-

fahrt am Sonntag, den 11. September 2016 
hinweisen. Wir fahren in das Heide-Kartell 
Iserhatsche in der Nähe von Bispingen. 
Iserhatsche bietet umfangreiche, wetterunab-
hängige Besichtigungsmöglichkeiten (Jagd-
Villa mit Raumensemble, Landschaftspark, 
Montagnetto als beeindruckender ökologi-
scher Multifunktionsbau). Abfahrt ist um 
09.00 Uhr an der Post und den nachfolgenden 
Haltestellen. Der Preis von € 60.- beinhaltet 
die Busfahrt, Mittagessen, Eintrittskarte und 
Führung Iserhatsche, sowie ein Kaffeegedeck. 
Teilen Sie bitte Frau Stahmer, Tel. 0431 
28057, bei der Anmeldung mit, was Sie essen 
möchten (Seelachs gebraten mit Salat und 
Salzkartoffeln oder Sauerfleisch mit Remou-
lade und Bratkartoffeln).

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des 
Monats August gratuliert 

der Vorstand 
ganz herzlich und wünscht für 

das kommende Lebensjahr 
gute Gesundheit.

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: 

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

steffens@dfn-kiel.de  



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Weine nicht,
weil es vorbei
ist, sondern
lächle, weil es
so schön war.

Gabriel Garcia
Marquez
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

14. Baltic Senior 2016 im Rahmen 
der 122. Kieler Woche

Der Tanzsportverband Schleswig - Holstein 
und die Vereine TSC Rot-Gold Schönkirchen, 
Tanzen in Kiel, die TSA des Preetzer TSV und 
das Team Altenholz freuten sich, dass auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche Paare aus ganz 
Deutschland und Dänemark an den Start 
gingen. Insbesondere die jährlich ansteigende 
Zahl der Paare aus Dänemark, die immer 
gleich mit einem lautstarken Fanclub anrei-
sen, der das deutsche Publikum im Applaus in 
den Schatten stellt, ist der Erwähnung wert. In 
diesem Jahr kamen erstmals über 20 Paare, 
die zu fast 50 Starts antraten.
Ca. 100 ehrenamtliche Helfer aus den Ver-
einen sorgten für einen reibungslosen Ablauf 
und einen festlichen Rahmen. Die Zusammen-
arbeit in unserer Gemeinde mit dem Be-
triebshof, der Jugendfeuerwehr und mit den 
Hausmeistern war ebenfalls hervorragend. 
Und auch unser Bürgermeister ließ es sich 
nicht nehmen und besuchte an beiden Tagen 
mit seiner Frau die Baltic Senior, um tatkräftig 
bei den Siegerehrungen mitzuhelfen. Allen gilt 
unser Dank und wir freuen uns darauf, in ein 
paar Monaten mit der Planung der nächsten 
Baltic Senior zu beginnen.
Für uns an beiden Tagen am Start in der Se-
nioren III S Klasse waren Christine und 
Thomas Voß.

Am Samstag konnten sich Christine und 
Thomas gegen 21 Paare in der Vorrunde 
behaupten und tanzten sicher auch durch die 
Zwischenrunde in das Finale. Hier belegten sie 
eindeutig den dritten Platz und konnten im 
Slowfox sogar den zweiten Platz ertanzen.
Am Sonntag gingen in der Senioren III S 
Klasse 18 Paare an den Start. Ebenfalls gab es 

eine Vorrunde und ein Zwischenrunde, die 
Christine und Thomas locker meisterten. Im 
Finale tanzten sie sich dann auf den zweiten 
Platz.
Sylvia und Holger Bernien tanzten ebenfalls an 
beiden Tagen auf der Baltic.

Am Samstag standen für die Beiden die 
Standardtänze auf dem Programm. Das Tur-
nier der Senioren II S Klasse startete mit 13 
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Paaren. Nach einer Vorrunde und einer Zwi-
schenrunde wurden Sylvia und Holger für das 
Finale aufgerufen. Hier belegten sie schließlich 
den vierten Platz.
Am Sonntag standen dann für Sylvia und 
Holger die lateinamerikanischen Tänze im 
Vordergrund. Mit nur drei Paaren startete das 
Turnier der Senioren S Latein. Am Ende wur-
de es dann der zweite Platz, aber ein paar 
Wertungen mit Ziffer 1 waren auch dabei.
Unser drittes Paar auf der Baltic Senior waren 
Ilona und Andreas Wahl. Sie starteten am 
Samstag in der III B-Klasse. Das Ergebnis war 
leider nicht so erfreulich und so bleib es beim 
olympischen Motto: "Dabei sein ist alles.”

Die Ergebnisse sind im Einzelnen 
nachzulesen unter

http://www.baltic-senior.info/
pages/ergebnisse-results.php

Summer Dance Festival in Berlin
Am 11. und 12. Juni 2016 fand das Summer 
Dance Festival, kurz SuDaFe in Berlin statt. 
Auf dem SuDaFe tanzen auf 4 Flächen parallel 
Kinder-, Junioren- und Jugend-paare in allen 
Leistungsklassen vom Breitensportpaar bis 
zum Deutschen Meister. Es ist eine der größ-
ten Veranstaltungen für diese Altersklasse und 
somit jedes Jahr ein Muss für unsere Paare.
Fotos gibt's auf unserer Homepage unter 
"News"!

Finale Punktesammelkarte
Zum Abschluss des Breitensportjahres, wel-
ches immer parallel zum Schuljahr verläuft, 
fand am 9. Juni das Finale der Punktesam-
melkarte beim TC Hanseatic Lübeck statt.
Der TSC Rot-Gold Schönkirchen war in der 
Altersgruppe der 13 bis 18 Jahren in den 
lateinamerikanischen Tänzen mit unserem 
neuen Paar Merle und Lucian vertreten. Es 
war ihr zweiter gemeinsamer Wettbewerb und 
Beide waren mächtig aufgeregt, denn es gab, 
wie es sich für ein Finale gehört Pokale und 
eine Menge Geschenke zu gewinnen.
Unsere Lateintraining Melissa Ortiz Gomez 
war ebenfalls in Lübeck und unterstütze Merle 
und Lucian ganz professionell. Das nahm die 
Aufregung und so konnten sie von Anfang an 
Ihr Können auf die Fläche bringen und sich auf 
Platz 1 tanzen. Sie sind damit das beste Paar in 

Ihrer Altersklasse im Breitensport. Herzlichen 
Glückwunsch.

Unser Sponsor für den Leistungssport:    
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

07.08.16 Pastorin Schlott Pastorin Schlott

14.08.16 Pastor Anderson Pastor Anderson

21.08.16 Pastor Suhr Pastor Suhr

28.08.16 Pastor Anderson Pastor Anderson
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Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

Steinbergskamp  05.08.2016   9.30 Uhr

                                           Pastorin Schlott

Haus Mönkeberg 05.08.2016 10.30 Uhr 

                        Pastorin Schlott     

Seniorenandachten

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

04.09.16   11:00 Uhr zentraler Open-Air-Gottesdienst siehe Schönkirchen
auf Gut Oppendorf mit dem
Posaunenchor und Soloensemble
Pastor Suhr

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:

Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2018 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn noch 
zum Konfirmandenunterricht zu den norma-
len Öffnungszeiten des Kirchenbüros anmel-
den.
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!
Die neuen Konfirmanden beginnen mit Ihrem 
Unterricht ab September.

Kirchengemeinderatssitzung

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet erst am Mittwoch, den 14.09.2016, um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum A/O, Flie-
dergarten 1, 24232 Schönkirchen statt. Die 
Tagesordnung kann 5 Tage vorher im Kirchen-
büro eingesehen werden.

Offene Kirche
Wir öffnen in der Sommerzeit wieder unsere 
Kirche – trotz Bauarbeiten.
Ab Sonntag, dem 19.06. 2016 sind wir wieder 
für Sie da. Nach dem Gottesdienst bleibt die 
Kirche jeden Sonntag bis 13.30 Uhr offen und 
zwar jeweils bis zum 11.09.2016 dem Tag des 
Offenen Denkmals. Außerdem öffnen wir je-
den Mittwoch am Nachmittag von 15 bis 17 
Uhr unsere Marienkirche für Sie. Nutzen Sie 
diese Zeiten um sich vom Stress des Alltags zu 
erholen und um unseren Altar zu betrachten, 
der uns Stärke schenken kann. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
An anderen Werktagen bekommen Sie den 
Kirchenschlüssel gegen Pfand im Reisebüro 
hier am Kirchplatz. Bei kirchlichen Amts-
handlungen kann die Kirche nicht geöffnet 
werden.
Kirchenführungen nach Anmeldung unter Tel. 
04348 - 327

Kleidersammlung für Bethel
In der Zeit vom 05.09.16 bis 10.09.16 findet 
wieder die Kleidersammlung für Bethel statt.
Beutel können zu gegebener Zeit im 
Kirchenbüro während der Bürozeiten 
abgeholt werden.
Abgabestelle: Garage/Blomeweg 4 von 9.00 – 
16.00 Uhr (05.09.16 bis 10.09.16)

Die Ev. Kindertagesstätte Schönkirchen 
„Die Kirchenmäuse“ sucht zum 01.09.2016 
eine Kraft im FSJ. Wenn du dich für die Arbeit 
mit Kindern unter 3 Jahren begeistern 
kannst, dann bist du bei uns genau richtig. Wir 
brauchen dich zur Unterstützung unserer 
Krippengruppe.
Ruf einfach an unter der Nummer: 04348 
7270
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UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf, Tökendorf

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden
Mia Sophie Rheinsberg
Larissa Geest
Erik Geest
Matilda Scharbow
Stine Diercks
Nele Krüger

Wir freuen uns auch über die Taufen von 
einigen Neubürgern am 10.07.16.
Ihre Namen können wir hier leider nicht 
veröffentlichen, um sie oder die Familien in 
der Heimat nicht zu gefährden.

Ihr Ehe mit einem 
Hochzeitsgottesdienst feierten
Niels und Anett Borowski geb. Hintze
Jana und Kurt Hoffmann geb. Oude Lansink
Sebastian und Nicolina Goldschagg 
geb. Böttcher

Mit Gebet und Segen bestattet wurden
Anneliese Kluge, geb. Heinemann 91 Jahre
Margarete Storz geb. Stümer 79 Jahre
Waltraud Hinz geb. Hannemann 76 Jahre
Hans-Günter Lauer 77 Jahre
Christiane Hentschel 
geb. Engelhardt 92 Jahre

Der Tökendorfer Seniorenclub und der Pasto-
renschnack machen im August „Sommerpau-
se“!

Wir wünschen allen 
eine schöne Sommerzeit!
Ihr Pastor Jörg M. Suhr und Team

Erster Ausblick auf die Ausfahrt

Alle Achtung: Am Dienstag, 06.09.16 fahren 
wir wieder raus!
Um 09.45 Uhr!! ab Dorfteichapotheke Schön-
kirchen, ca. 10 Minuten davor in Tökendorf 
und ca. 10 Minuten danach in Flüggendorf.
Wohin es geht und was es gibt und wie schön 
wir das haben werden, erfahren Sie bald.
Nehmen Sie sich doch schon mal Zeit, für 
dann – das würde uns freuen!!
Und wenn Sie sich anmelden wollen, bitte 
rufen Sie, wenn Sie aus dem Bereich 
Dobersdorf kommen, bei Frau Anni Mattsson 
an, unter der Telefonnummer: 04348 / 8004. 
Und für den Bereich Schönkirchen und drum 
rum bitte bei Frau Vera Draeger 04348 / 
913330.
Herzlichen Dank und Herzlich Willkommen!!

Pastor Jörg Suhr

Gruppe für Menschen mit 
Behinderung:
Sommerpause im August!

Auskünfte erteilt Frau Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Seniorinnen und Senioren
Sommerpause
So schnell ist das erste Halbjahr rum.

Mit der Jahreslosung ging es los: Ich will euch 
trösten, wie einen seine Mutter tröstet.
Da konnten wir alle was beitragen, denn eine 
Mutter haben wir alle.
Ob nun die Passionszeit wirklich ein Früh-
jahrsputz für Seele ist, konnten wir nicht klä-
ren. Dafür haben wir Putztipps ausgetauscht – 
auch die Männer.
Den internationaler Frauentag nahmen wir 
zum Anlass, auf bekannte und unbekannte 
Frauen zu schauen: wer hat mich am meisten 
beeinflusst? Die Großmutter? Die Frau des 
damaligen Bundespräsidenten?
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Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..
Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Osterferien bis zu den Herbstferien auf unse-
rem Pfadfinderplatz an der Kurve Oppendor-
fer Weg/Klosterkamp in 24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich,
Mobil 0176-70055731
Email: pfadfinder@ev-ksk.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn,Tel.:1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflötenensemble
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft:
Kreismusikschule Plön - Frau Alexandra 
Hoppe - E-Mail: alexahoppe@online.de

Blockflötenunterricht für Kinder 
und Jugendliche und musikalische 
Frühförderung
Geübt wird dienstags 
von 14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-

Und natürlich haben wir zu Ostern die Aufer-
stehung gefeiert.
Aber der Höhepunkt kam im Mai: Spargelzeit!
Zum ersten Mal wurden wir bekocht und 
schlemmten, bis wir nicht mehr konnten.
Hier noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Beese und Frau Reschenberg, die 
das so wunderbar vorbereitet haben.
Im Juni wurde dann kräftig gesungen mit 
Heino Pietschmann am Klavier.
Zum Abschluss gab es noch was zum Knobeln: 
wie war das noch mit den Sprichwörtern?

Was bringt uns das zweite Halbjahr?
Nun, auf jeden Fall nette Treffen jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, dazu leckeren Kuchen 
und Kaffee.
Ich freue mich auf unsere muntere Runde.
Aber nun wünsche ich einen schönen Sommer 
und erholsame Ferien.

Pastorin Elvira Schlott

Musik und Bewegung        
Im August – Sommerpause!

Erholsame Sommertage wünscht Ihnen 
Frau Bornhöft!

Einladung zum  Frauen-Frühstück 
im August

am Dienstag, dem  23.08.16, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeinde-
zentrum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchen-
büro (Tel.: 04348/327) oder bei unserer Se-
niorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431/2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 4,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung zu allen
Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft 
Tel. 0431 – 2605478



meindehaus A/O., Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemein-
dehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 
9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in der
Kirchengemeinde

Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
E-Mail: mihyunbae@gmx.de
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Herr 

Marko Steffens

Tel.: 

0431 580809-19

Fax: 

0431 580809-22

Email: 

steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

August

07. Aug Frau Erika Burmeister, 
Landgraben 71
zum 80. Geburtstag

08. Aug Frau Ursula Bartsch, 
Klosterkamp 3
zum 83. Geburtstag

09. Aug Frau Inge Plötz, 
Augustental 23
zum 84. Geburtstag

10. Aug Frau Gerda Petersen, 
Lustbarg 1
zum 91. Geburtstag

11. Aug Frau Liselotte Oelkers, 
Mühlenstr. 29
zum 85. Geburtstag

15. Aug Frau Rosemarie Kulse, 
Plüßkuhle 3
zum 92. Geburtstag

15. Aug Herrn Claus Giese, 
Steckenberg 7
zum 83. Geburtstag

15. Aug Herrn Bruno Sasse, 
Köhlen 20
zum 82. Geburtstag

19. Aug Frau Ilse Graffmann, 
Am  Dorfteich 1
zum 86. Geburtstag

26. Aug Herrn Helmut Minton, 
Anschützstr. 27
zum 96. Geburtstag

26. Aug den Eheleuten 
Erika und Gerold Schmidt,
Anschützstr. 22 
zur Goldenen Hochzeit

27. Aug Herrn Ferdinand Litzmann, 
Schönb.Landstr. 75
zum 84. Geburtstag

28. Aug Herrn Erwin Moeller, 
Anschützstr. 38
zum 82. Geburtstag

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen (0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI
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Erholsame
Tage
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienstes

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.

Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 

Notdienst hat.

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: 

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

steffens@dfn-kiel.de  
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Amt Schrevenborn

Email: 
info@amt-schrevenborn.de

Email: 
rathaus@gemeinde-heikendorf.de

Email der Mitarbeiter:
Vorname.Nachname@Amt-
Schrevenborn.de

Internet: www.heikendorf.de

Telefonanschlüsse
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefon Zentrale 0431 2409-0
Fax 600
Ratssaal/Lesesaal/
Sitzungsraum         602/603/604
Amtsdirektor über Vorzimmer
Ulrich Hehenkamp
Vorzimmer
Anja Kock/
Alexandra von Elm 901
Jutta Baasch 902

Fachbereich I - 
Allgemeine Verwaltung
Thomas Kussin 100

Hauptamt/Personalamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Manuela Sigel/Siebelt-Preißler
Heike Goy 113
Veronika Engler 114
Charis Meyer 115
Azubi 2. OG 601

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf   
(Ordnungs- u. Standesamt)  130       
Hannelore Hank   
(Standesamt) 131                        
Jan Plagmann 120
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123

IT und Telekommunikation
Ralf Goertz                     230
Sven Ingwardsen             231

Zentrale Dienste/Steuerung/ 
Öffentlichkeitsarbeit
Dirk Milanowski             240
Kristin Reischke             140     
Christoph Kuhl 141

Fachbereich II - 
Finanzwesen
Ralph Withohn 200

Kämmerei/Abgaben
Monika Howaldt 210
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213
Diana Neick 215

Finanzbuchhaltung/ 
Vollstreckung
Rebecca Schulz 220
Marcus Schlotfeldt   221
Susanne Mitransky 222
Thorsten Rathjen      223

Controlling
Niels Tönder 214
Hellen Losch 211

Fachbereich III - 
Bauwesen
N.N. 300

Immobilienmanagement/ Recht
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Corinna Groth 313

Hoch- / und Tiefbau
Jörn Reimers 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332

Amtsbetriebshof 
/Grünflächen/Friedhofsverw.
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Maren Kraus 312
Stützpunkt Heikendorf                

0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen      

04348 / 913983

Bauleitplanung
Anja Böttcher                 321
Jens Hamann                 322
Mirco Schablack             323

Fachbereich IV - 
Sozialwesen
Petra Bertig 410

Sozialwesen
Sandra Ninow 417
Stefanie Rönfeldt 411
Anna Reimers 412
Sandra Spengler 415
Angelina Schließmann 418
Christina Kunz 419

Schule und Kultur
Jessica Klinger 422
Maike Schaarschmidt 413
Claudia Wulf 414
Moritz Otto 416
Annekatrin Löptien 420
Katrin Wollmer 421
Sandra Schmeling (Schule)

04348/916610

Gemeinde Heikendorf
Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth              910
                                                            
Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin 2409-55

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de

Telefon 04348 709-0
Fax 640
Bürgermeister
Peter Zimprich 940

Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Svenja Petersen 402
Maren Scheffler 403
Sven Sönnichsen 404

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg

Telefon 0431 23972-0
Fax 650
Bürgermeister
Jens Heinze 950

Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502
Marion Moritz 505

Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel 504

Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt veröffentlicht.



Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Schmeling 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Petersen - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

Herr Sönnichsen - 404 schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Schmeling - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Frau Mordhorst 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, 

Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.00 Uhr
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Anzeigenpreise

– Stand 1. Januar 2008 –

1/1 Seite 140 x 196 mm 184,00 €
3/4 Seite 140 x 146 mm 137,00 €
1/2 Seite 140 x 95 mm
oder 67 x 196 mm 95,00 €
1/3 Seite 140 x 65 mm 65,00 €
1/4 Seite 140 x 45 mm
oder 67 x 95 mm 49,75 €
1/8 Seite 67 x 45 mm 30,00 €
mm per Spalte 0,55 €
Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt 50 %.
Rabattstaffel: 3 Ausgaben pro Jahr 5 %

6 Ausgaben pro Jahr 10 %
12 Ausgaben pro Jahr 20 %

Beilagen: 58 € per Tausend (nicht rabattfähig).
Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MwSt.
Der Anzeigenschluss liegt jeweils um den 10. des Vormonats.
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Veranstaltungskalender 2016 August

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
07.08.2016 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle am
10.00 Uhr Gildefrühschoppen Weidenkamp

Sonntag
07.08.2016  bis Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
Freitag
12.08.2016 Urlaubsreise Wörlitz

Sonnabend
13.08.2016 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 und
19.00 Uhr Volkshochschule Schönkirchen Oldie-Abend Am Dorfteich

Sonnabend
20.08.2016 Kulturkreis Schönkirchen und a.r.s. + gallery
15.00 Uhr Vernissage zur Ausstellung "Intermezzo"

Malerei und Skulptur-Ausstellung bis 4.09.2016 Hörn-Huus

Donnerstag
25.08.2016 SPD Ortsverein Schönkirchen
19.30 Uhr Stammtisch und Vorstandssitzung Landgraben 98

Mittwoch
31.08.2016 LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung

Fahrt zur Kunsthalle-Nach Wiedereröffnung
Manet. Hamburg



Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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  Der Augenoptiker 
in Ihrer Nähe

 merkle optik  04 31/2 70 70
 Langer Rehm 13 • 24149 Kiel

Genial!
eye–max
Das Bügel-Wechsel-System

25 Modelle und 
ca. 220 verschiedene Bügel

Sonderpreis:Fassung            99,- 1 Satz Bügel ab 19,- 
C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

MerkleOptik eye-max.pdf   1   17.12.14   13:53

Das Bügel-Wechsel-System
ca. 70 Fassungen

und 750 Bügel
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Unsere Strom- und Gasprodukte für Schönkirchen 
ab 01.01.2016 (Bruttopreise)

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN STROM für Haushaltskunden
Verbrauchspreis  26,22  Ct/kWh
Grundpreis 78,17  Euro/Jahr

Sonderprodukt PROFI für Gewerbekunden
Verbrauchspreis PROFI 1  < 20.000 kWh 26,11  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 2     20.000 – 50.000 kWh 26,05  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 3  > 50.000 kWh 25,99  Ct/kWh
Grundpreis 77,35  Euro/Jahr

Sonderprodukt EXTRA (Zweizeitentarif)
VP außerhalb der Schwachlastzeit 29,41 Ct/kWh 
VP innerhalb der Schwachlastzeit 22,01   Ct/kWh
VP Nachtspeicherheizung innerhalb der Schwachlastzeit 21,42   Ct/kWh
Grundpreis 61,25 Euro/Jahr

Sonderprodukt PRO NATUR  
Verbrauchspreis (Grundpreis bleibt) +1,50  Ct/kWh

Sonderprodukt WÄRMEPUMPE    
Verbrauchspreis (NT-Abnahme) 
innerhalb der Schwachlastzeit (Haushalt) 20,77  Ct/kWh
Verbrauchspreis außerhalb der Schwachlastzeit 26,57  Ct/kWh
(HT-Abnahme) für alle Bedarfsarten
Grundpreis 67,20  Euro/Jahr

Allgemeiner Tarif der Grund- und Ersatzversorgung  
Verbrauchspreis 30,44  Ct/kWh
Grundpreis 91,99  Euro/Jahr

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN GAS   
Verbrauch Arbeitspreis Grundpreis  
0–1.000 kWh 8,66 Ct/kWh 51,69 Euro/Jahr 
1.001–4.000 kWh 7,59 Ct/kWh 69,54 Euro/Jahr 
4.001–50.000 kWh 6,26 Ct/kWh 116,10 Euro/Jahr 
50.001–300.000 kWh 6,02 Ct/kWh 159,57 Euro/Jahr

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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